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VORWORT  DES BÜRGERMEISTERS   
 

  Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gedersdorfer Jugend! 

NEUIGKEITEN AUS GEDERSDORF 

Anlässlich der Festsitzung des Gemeinderats 
am 26. Jänner im EVN-Kraftwerk Theiß, 
durfte ich ganz besondere Ehrungen vorneh-
men: 
Eine Urkunde und den Ehrenring der     
Gemeinde Gedersdorf erhielt Erika Waldum 
für ihren über 20-jährigen Einsatz im Ge-
meinderat und Gemeindevorstand. Nicht nur 
die Urkunde und den Ehrenring der       
Gemeinde Gedersdorf, sondern auch die 
Ernennung zum Ehrenbürgermeister der 
Gemeinde Gedersdorf durfte ich Bürgermeis-
ter außer Dienst Ing. Franz Brandl für über 
28 Jahre im Gemeinderat, davon 10 Jahre,   
1 Monat und 14 Tage als Bürgermeister, 
überreichen. Herzliche Gratulation und   
vielen Dank für euren Einsatz zum Wohl 
unserer Gemeinde. 
Ing. Franz Gerstenmayer, der ebenfalls für 
eine Ehrung vorgesehen ist, konnte aufgrund 

einer Fernreise nicht an der Festsitzung teil-
nehmen. Ebenfalls verhindert war Manfred 
Schneider, der nach 35 Jahren und 10    
Monaten im Gemeindedienst Ende Oktober 
seinen letzten Arbeitstag vor der Pensionie-
rung hatte. Die Ehrung bzw. Verabschie-
dung wurde vor der nächsten Gemeinderats-
sitzung am 21. März nachgeholt. Bericht 
und Foto finden Sie in der nächsten Ausgabe 
des Gedersdorfers. 
Aufgrund der europaweit, schwierigen wirt-
schaftlichen Situation, ist auch die finanzielle 
Gebarung der Gemeinde Gedersdorf durch-
aus angespannt. Trotzdem werden wir einige 
wichtige Projekte für unsere Gemeinde um-
setzen: 
Der Wasserleitungsbau in Theiß konnte 
aufgrund des milden Winterwetters bereits 
Ende Februar wieder aufgenommen werden. 
Diese Bauarbeiten werden uns das ganze Jahr 
begleiten. Die Anrainer der betroffenen Stra-
ßenzüge werden jeweils einige Tage vor Bau-
beginn informiert. 
Ich ersuche Sie schon jetzt, die möglicher-
weise entstehenden Unannehmlichkeiten zu 
entschuldigen. Danach wird es in Theiß 
nicht nur eine gesicherte Trinkwasserversor-
gung geben, sondern auch Breitbandinternet 
mittels Glasfaser in jedes Haus (sofern Sie 
dies bestellt haben). Diese neue und wichtige 
Infrastruktur wird langfristig die Sicherheit 
und Lebensqualität in unserer Gemeinde 
verbessern. Damit gehen wir einen weiteren 
Schritt auf unserem Weg, unsere Gemeinde 
für zukünftige Generationen zu stärken und 
zu erhalten. 

In der Marchgasse wird gerade das Rückhal-
tebecken ausgebaggert und saniert. So wird 
auch in Zukunft die optimale Versickerung 
des vom Weinberg kommenden Regenwas-
sers gewährleistet. 
Der Schul-, Kindergarten- und Jugendaus-
schuss hat Konzepte für einen neuen     
Spielplatz in Brunn im Felde neben der 
Volksschule erarbeitet. Sofern vom Gemein-
derat keine Einwände kommen, könnten die 
Spielplatzelemente im April bestellt und im 
Sommer montiert werden. 
Ich bin zuversichtlich, dass unsere Kleinsten 
noch vor dem Herbst viel Spaß und Freude 
am neuen Spielplatz in Brunn haben werden. 
Durch den Ankauf von neuen, modernen 
Fahrzeugen für unsere Feuerwehren erhöhen 
wir die Sicherheit für alle Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger und stellen sie 
auf den neuesten Stand der Technik. 
Die Fahrzeuge wurden bereits bestellt und 
werden im Laufe des Jahres an die           
Feuerwehren ausgeliefert: 
Die FF-Theiß erhält ein Hilfeleistungsfahr-
zeug 2 (HLF 2), die FF-Gedersdorf ein 
Vorausrüstfahrzeug (VRF) inkl. Akku-
Rettungsgeräte und ein Hilfeleistungsfahr-
zeug 3 (HLF 3). 
Ich wünsche Ihnen noch einen schönen 
Frühling, ein frohes Osterfest und viel Spaß 
beim Durchblättern unserer Gemeinde-
zeitung. 
 
Ihr Bürgermeister 
Ing. Stefan Löffler 

 

Amtsstunden 
 

Gemeinde Gedersdorf 
Obere Hauptstraße 1, 3494 Theiß 

Tel: 02735/3316 
  Mo - Fr 07:30  -  12:00 Uhr 
  Mo  16:00  -  19:00 Uhr 

 

 

Bürgermeistersprechstunden 
nur gegen Voranmeldung 

 

GV Wertstoffsammelzentrum  
Süd - Theiß 

Dienstag und Donnerstag 
08:00  -  18:00 Uhr  

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  

Donnerstag, dem 27. Juni 2024, 19:00 Uhr statt. 
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DER GEMEINDERAT  HAT IN  SEINER  S ITZUNG   
AM 7 .  DEZEMBER  BESCHLOSSEN :   

NEUIGKEITEN AUS GEDERSDORF 

Ber icht  des  Prüfungsausschusses  
Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 
27.11.2023 und die dazu ergangene Stel-
lungnahme wurden zur Kenntnis genommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
Dienstposten für  das  Bauamt  
Die Bauamtsverwaltung soll zukünftig von 
der Amtsleitung getrennt und hierfür ein 
eigener Dienstposten geschaffen werden. Der 
neue Dienstposten soll im Jahr 2024 zur 
Besetzung öffentlich ausgeschrieben werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
Amtsle i ters te l lver tretung  
Im Dienstpostenplan soll ein neuer Funkti-
onsdienstposten für die stellvertretende 
Amtsleitung vorgesehen werden. 
Frau Claudia Stampfer ist bereit und fachlich 
befähigt, die Funktion einer Stellvertreterin 
des Amtsleiters zu übernehmen. Sie soll  
daher ab 01.01.2024 mit diesem Funktions-
dienstposten betraut werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
Verordnung über  d ie  Zuordnung 
der  Funkt ionsdienstposten zu den 
Funkt ionsgruppen    
Im Dienstpostenplan wird ein Funktions-
dienstposten für die stellvertretende      
Amtsleitung vorgesehen. Dieser Funktions-
dienstposten soll der Funktionsgruppe 7 
zugeordnet werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
Voranschlag  2024 mit  Dienstpos-
tenplan und mitte l fr i st igem Finanz-
plan 
Dem Voranschlagsentwurf 2024 einschließ-

lich Dienstpostenplan und mittelfristigen 
Finanzplan soll die Genehmigung erteilt 
werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
Ankauf  Vorausrüstfahrzeug  (VRF) 
für  FF Gedersdorf  –  Änderung   
Bei den Gesprächen zur Auftragserteilung 
des bereits vom Gemeinderat beschlossenen 
Ankaufs eines Vorausrüstfahrzeuges für die 
FF-Gedersdorfs, hat die Fa. Mercedes-Benz 
bekannt gegeben, dass das angebotene Fahr-
gestell Mercedes-Benz Sprinter 5,5 t, 4x4 
AWD derzeit nicht bzw. nicht vor 2025 
lieferbar ist. Dies hätte jedoch zur Folge, 
dass sich die Kosten des Fahrzeuges massiv 
erhöhen würden (ca. +25 %). 
Die FF Gedersdorf hat daher in Rückspra-
che mit dem NÖ Landesfeuerwehrverband 
als Alternative einen FORD Ranger als 
Fahrgestell ausgearbeitet. Aktuell bietet die 
Fa. Magirus Lohr aus Premstätten dieses 
Fahrzeug über die Bundesbeschaffung 
GmbH an. 
Nachdem das neue Fahrzeug über geringere 
Beladungsmöglichkeiten verfügt, kann der 
vorhandene hydraulische Rettungssatz samt 
Hydraulik-, Stromaggregat und Treibstoff-
kanister nicht mehr vollständig unterge-
bracht werden. Ein Rettungssatz ist jedoch 
Voraussetzung für ein VRF, so dass das 
Fahrzeug mit neuen AKKU-Rettungsgeräten 
ausgestattet werden muss. 
Seitens der FF Gedersdorf wurden somit 
folgende Angebote vorgelegt (inkl. 20 % 
MwSt.): 
Magirus Lohr GmbH, Premstätten 
Fahrgestell FORD Ranger mit feuerwehr-
technischem Aufbau € 98.884,80 
 

Rosenbauer Österreich GmbH, Neidling 
AKKU-Rettungssatz und Fahrzeugbeladung 
€ 48.270,20 
 

Klaus Haberl GmbH, Krems/Donau 
AKKU-Ladestation und AKKU-Geräte 
(günstiger als Rosenbauer!) € 6.454,80 
 
Die Gesamt-Investitionssumme für das VRF 
beträgt somit € 153.609,80. Die Gesamt-
summe an Förderungen inklusive MwSt-
Rückvergütung erhöht sich ebenfalls und 
beträgt nunmehr € 102.000,00. 
Weiters ist vorgesehen, dass der vorhandene 
hydraulische Rettungssatz verkauft werden 
soll, wofür nach Angabe der FF Gedersdorf 
mindestens € 10.000,00 erlöst werden sol-
len. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
Änderung der  Gemeindeförderung 
für  Solar  und Photovol ta ikanlagen    
Photovoltaikanlagen werden mit 10 % der 
Investitionskosten, maximal jedoch € 200,00 
pro Anlage gefördert. 
Die Errichtung von Batteriespeicher wird mit 
10 % der Investitionskosten, maximal jedoch 
€ 200,00 pro Anlage gefördert. 
Nicht gefördert werden Batteriespeicher bei 
Nachrüstung bestehender PV-Anlagen, die 
von der Gemeinde bereits gefördert wurden. 
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 
  
Vere insförderungen 2023   
Gemäß den neuen Richtlinien für die Ge-
währung von Fördermitteln an Vereine wird 
eine Summe von € 5.439,52 genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

Text: Ing. Stefan Löffler 

Wir möchten Sie 
darüber informie-
ren, dass es eine 
Änderung bezüg-
lich Ihres Wahllo-
kals gibt.  

 

Ab der bevorstehenden Europawahl am    
9. Juni 2024 wird das neue Wahllokal  
 

im Pfarrhof Theiß, Obere Hauptstraße 
5, 3494 Theiß, sein.  

 
Bisher haben Sie Ihre Stimme an einem an-
deren Ort abgegeben, doch ab jetzt ist es 
entscheidend, dass Sie Ihr Wahlrecht nur 
noch im neuen Wahllokal ausüben können. 
 
Die Entscheidung für diese Veränderung 
wurde aus verschiedenen Gründen getroffen, 

darunter die Barrierefreiheit des Pfarrhofs 
Theiß. 
 
Wir bitten Sie daher, diese Änderung zu 
beachten und sich entsprechend darauf ein-
zustellen. Es ist von größter Bedeutung, dass 
Ihre Stimme gehört wird, und deshalb ist es 
unerlässlich, dass Sie sich zum richtigen 
Wahllokal begeben. 
 

W ICHTIGE  ÄNDERUNG  FÜR  WÄHLERINNEN UND  WÄH-

LER  DES WAHLSPRENGELS  THEIß :  NEUES WAHLLOKAL   
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Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2023 
wurde am 21. März vom Gemeinderat ge-
nehmigt. Das Haushaltspotenzial, welches 
die Differenz zwischen der wiederkehrenden 
Mittelaufbringung, abzüglich der wiederkeh-
renden Mittelverwendung widerspiegelt, hat 
sich gegenüber dem Voranschlag auf € 2,37 
Mio. verändert. 
 
Genauso wie Sie persönlich die Teuerung 
verspürten, dominierte dieses Thema auch 
unser Gemeindebudget 2023. Aufgrund der 
hohen Inflation und dem beträchtlichen 
Anstieg der Kreditzinsen, mussten wir Pro-

jekte verschieben bzw. die Ausgaben mit 
Bedacht kürzen. 
Die Abgabenertragsanteile fielen leider auch 
geringer als im Jahr 2022 aus. Somit wuchs 
der Schuldenstand auf € 4,79 Mio., der 
größte finanzielle Posten war dabei unser 
Projekt zur Sicherstellung der Wasserversor-
gung der Katastralgemeinde Theiß. 
Weitere größere Investitionen ergaben sich 
in folgenden Bereichen: 

• Anzahlung HLF2 für die FF-Theiß 

• Nebenanlagen B35 

• Klimapark, Teich Brunn im Felde 
Auch die Rücklagen verringerten sich auf-

grund der derzeitigen wirtschaftlichen Situa-
tion gegenüber 2022. 
Das Budget 2024 bringt derzeit aus Sicht 
der Abgabenertragsteile keine positive Ten-
denz. 
Die nebenstehenden Tabellen zeigen die 
wichtigsten Kennzahlen des Haushaltsab-
schlusses 2023 im Vergleich zum Voran-
schlag. Der Rechnungsabschluss liegt am 
Gemeindeamt zur Einsichtnahme auf. Die 
Mitarbeiter des Gemeindeamtes und die 
Gemeinderäte stehen für Auskünfte gerne 
zur Verfügung. 
 

Text: Ing. Erich Lindtner 

RECHNUNGSABSCHLUSS  2023  

FLOHMARKT  DES SOZIALAUSSCHUSSES :  
GEMEINSAM  FÜR  EINEN  GUTEN  ZWECK  

Am 1. Juni 2024 lädt der Sozialaus-
schuss herzlich zum Flohmarkt im 
Infocenter des Kraftwerkes Theiß 
ein.  
Von 14:00 bis 18:00 Uhr bieten wir eine 
vielfältige Auswahl an Trödel, Schätzen und 
Schnäppchen für alle Besucher. 

Möchten Sie selbst als Verkäufer dabei sein? 
Dann sichern Sie sich jetzt Ihren Standplatz!  
Die Anmeldung ist noch bis zum 24. Mai 
2024, nach telefonischer Anmeldung bei 
Helmut Tillich unter 0680/3285445, mög-
lich. Die Tischgebühr beträgt 20 Euro pro 
Tisch. 
Die Einnahmen aus den Standgebühren 

kommen dem Sozialfonds „Gedersdorf hilft 
Gedersdorf“ zugute, der bedürftige Familien 
und Menschen in unserer Gemeinde unter-
stützt. 
Seien Sie Teil dieses besonderen Events und 
helfen Sie uns, Gutes zu tun! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und Ihre Teilnahme am 
Flohmarkt des Sozialausschusses. 
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NEUIGKEITEN AUS GEDERSDORF 

GEMEINSAM  ZURÜCKBLICKEN ,  GEMEINSAM  VORAUSSCHAUEN :  
FESTSITZUNG  DER  GEMEINDE !   

 

Foto: NÖN Krems - Christian Leneis 

v.l.n.r.: Ehrenringträger Erwin Winkler, KontrInsp Herbert Goldnagl, Ehrenringträger Walter Rammel, Ehrenringträgerin Erika Waldum, Ehrenringträgerin Elisabeth Zillner, 
Landtagspräsident a. D. und Ehrenbürger der Gemeinde Gedersdorf Ing. Hans Penz, Ehrenringträger Ing. Franz Zadina, Ehrenbürgermeister und Ehrenringträger Ing. Franz 
Brandl, Vizebürgermeister Erich Berger, Bürgermeister Ing. Stefan Löffler, Stephan Klaffel, Dechant Mag. Bartholomäus Freitag  

Die Gemeinde Gedersdorf zelebrierte am 26. 
Jänner 2024 ihre alljährliche Festsitzung, die 
dieses Mal eine besondere Atmosphäre der 
Feierlichkeit und des Dankes ausstrahlte. 
Unter der Leitung des Vizebürgermeisters 
Erich Berger versammelten sich zahlreiche 
Ehrengäste, um gemeinsam auf vergangene 
Erfolge zurückzublicken und einen Ausblick 
auf die zukünftigen Projekte der Gemeinde 
zu werfen. 
Ein beeindruckendes Spektrum an Gästen 
fand den Weg zur Festsitzung, darunter der 
ehemalige Landtagspräsident Ing. Hans 
Penz, Bürgermeister Ing. Stefan Löffler, 
Dechant Bartholomäus Freitag sowie unsere 
verdienten Ehrenringträger Elisabeth Zillner, 
Ing. Franz Zadina, Walter Rammel und 
Erwin Winkler. Die Präsenz von Dr. Johan-
na Fahler und Dr. Doris Streicher unter-
strich die enge Verbindung zwischen der 
Gemeinde Gedersdorf und ihren medizini-
schen Fachkräften. 
Ein besonderer Dank galt den Vertretern der 

Blaulichtorganisationen, die durch ihre steti-
ge Einsatzbereitschaft das Gemeindeleben 
maßgeblich prägen. Die Anwesenheit von 
Abordnungen der Feuerwehren, der Polizei 
und des Zivilschutzverbandes verdeutlichte 
die Solidarität und Zusammenarbeit in Not-
fallsituationen. 
In seiner Rede informierte Bürgermeister 
Ing. Stefan Löffler über vergangene Errun-
genschaften und skizzierte eindrucksvoll die 
zukünftigen Projekte der Gemeinde Geders-
dorf. Besonders hob er die Verdienste der 
ausgeschiedenen Gemeinderäte hervor, allen 
voran Bürgermeister a. D. Ing. Franz Brandl, 
der die Gemeinde von 1995 bis 2023 mit 
Weitsicht und Engagement leitete. Sein Ein-
satz in verschiedenen Verbänden des Bezirks 
sowie sein nachhaltiger Beitrag zur Entwick-
lung der Gemeinde hinterlassen bleibende 
Spuren. 
Besondere Anerkennung erfuhr auch gfGR 
Erika Waldum für ihre über 20-jährige Tä-
tigkeit im Gemeinderat, davon 10 Jahre im 

Gemeindevorstand. Ihre engagierte Arbeit 
prägte zahlreiche Veranstaltungen und Pro-
jekte, die das Gemeindeleben bereicherten. 
Stephan Klaffel wurde für sein vorbildliches 
Engagement im Bereich der Blutspende ge-
würdigt und ausgezeichnet. 
In seiner bewegenden Laudatio sprach Land-
tagspräsident a. D. Ing. Hans Penz über 
aktuelle politische Entwicklungen und wagte 
einen Ausblick in die Zukunft. Seine Worte 
waren vor allem von Erfahrung geprägt und 
fanden bei den Anwesenden große Zustim-
mung. 
Abschließend bedankte sich Vizebürgermeis-
ter Erich Berger im Namen der Gemeinde 
Gedersdorf bei allen Mitwirkenden und lud 
zu einem gemütlichen Ausklang des Abends 
ein. 
Die Festsitzung der Gemeinde Gedersdorf 
im Jahr 2024 war somit nicht nur ein Fest 
der Begegnung und des Rückblicks, sondern 
auch ein Zeugnis für die Stärke und Zusam-
menhalt einer engagierten Gemeinschaft. 
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NEUIGKEITEN AUS GEDERSDORF 

 
 

Ab 2. April 2024 findet wieder eine Frühjahrskehrung statt! 
 

Wir bitten Sie, Ihre Autos in diesem Zeitraum wenn möglich nicht am Straßenrand zu parken, 

um besser kehren zu können. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Bei der diesjährigen Ab-Hof Messe in 
Wieselburg konnte die Destillerie Hahn 
wieder einen Erfolg verbuchen. 2x Silber 
für Kaffeegeist und Tresterbrand Trami-
ner, sowie Bronze für die  Speckbirne.  
Die Urkunden und Medaillen wurden 
am 8. März 2024 den Ausgezeichneten 
überreicht. Es ist ein weiterer Asporn für 
uns, diesen Weg weiterzugehen. 
 
 

Ehrenringträgerin Erika Waldum und Bgm. Ing. Stefan Löffler Ehrenbürgermeister und Ehrenringträger Ing. Franz Brandl und Bgm. Ing. Stefan Löffler 

AB HOF MESSE  W IESELBURG  

HAHNGEIST  

Die Nuss Saison kommt schneller als man 
denkt. Wer gerne grüne Nüsse mit Alko-
hol ansetzt (Stichtag 24. Juni, Johanni-
tag), z.B. für Nusslikör, Nussbitter oder 
später auch für andere Fruchtliköre, ist bei 
uns an der richtigen Adresse. Denn bei 
uns bekommen Sie Hahn-Geist 
(Weingeist) in reinster Form.  
 

Für Tipps, Hilfe und Alkohol: 
kontak t i e r en  S i e  mich  unte r 
0676/6898900 oder per Mail:          
heinz-hahn@a1.net. 
 

mailto:heinz-hahn@a1.net
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GEMEINSAM  FÜR  EINE  SAUBERE  UMWELT :   
FRÜHJAHRSPUTZ  IN UNSERER  GEMEINDE   

Am 16.03. war es wieder soweit, der Bau- 
und Umweltausschuss veranstaltete die 
„Aktion Frühjahrsputz“ in der Gemeinde 
Gedersdorf. An die 60 Teilnehmer sammel-
ten auch heuer wieder eine beachtliche Men-
ge an Müll. Fast 50 Säcke verschiedener 

achtlos weggeworfener Dinge konnten ge-
sammelt werden. Neben unzähligen Dosen 
und Plastikflaschen wurde unter anderem 
auch ein Mopedreifen gefunden. Besonders 
erfreulich ist, dass heuer bereits ein Drittel 
der Teilnehmer Kinder und Jugendliche 

waren, die eifrig sammelten. Der Dank von 
Bgm. Stefan Löffler und Bau- und Umwelt-
ausschussobmann Dietmar Putre gilt allen 
Teilnehmern der Veranstaltung, ohne die 
dies nicht möglich wäre.  
 

Text: Dietmar Putre 

fleißige Helfer gesangSverein theiß 
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 Die wichtigsten Telefonnummern: 
 

     Rettung    144 

     Polizei    133 

     Feuerwehr    122 

     Ärztenotruf    141 

     Euronotruf    112 

     Ärztin (Dr. Fahler/Dr. Streicher) (02735) 8500 

     Gemeinde    (02735) 3316 

     Gemeindeverband Krems  (02734) 32333 

     

 

    Gas/Strom/Wärme EVN Krems   (02732) 829 15 

    Rotes Kreuz Krems   (02732) 822 44 0 

    Bezirkspolizei   (02732) 835 36 0 

    Giftinfozentrale   (01) 406 43 43 0 

    Bezirkshauptmannschaft  (02732) 9025     

    Polizei Hadersdorf   059 133  3442 

    Pfarrer     (02735) 8243 und 

    Brunn i. F./Theiß/Rohrendorf (0676) 82 66 33 041 

NEUIGKEITEN AUS GEDERSDORF 

HANDGEMACHT  UND HERZLICH :   
OSTERMARKT  DER  GEMEINDE  GEDERSDOR  

Am 9. und 10. März 2024 fand der 
bereits traditionelle Ostermarkt der Ge-
meinde Gedersdorf im EVN Infocenter 
in Theiß statt. Mit insgesamt 25 Aus-
stellern bot die Veranstaltung den Besu-
chern ein breites Angebot an Kunst-
handwerk, Basteleien, Holzhandwerk, 
Floristik, Keramik, Malerei, handgefer-
tigtem Schmuck und noch vielem mehr. 
 

Süße Versuchung: Köstliche Mehl-
speisen für unsere Besucher!  
Besonders beliebt waren auch die köstli-
chen Mehlspeisen, die von den Bäuerin-
nen angeboten wurden. Die Landjugend 
Gedersdorf sorgte zudem für das leibli-
che Wohl der Besucher mit einer Aus-
wahl an Speisen und Getränken. 
 

Überwältigendes Interesse: Oster-
markt lockt zahlreiche Besucher an!  
Über 1000 Besucher strömten an den 
beiden Tagen auf den Ostermarkt und 
ließen sich von der Vielfalt der angebo-

tenen Produkte 
begeistern. Ein 
besonderer Dank 
gilt dabei Martin 
Fries und seinem 
Team vom EVN 
Infocenter Theiß, 
die die Veranstal-
tung erst möglich 
gemacht haben. 
Der Ostermarkt 
der Gemeinde 
Gedersdorf war 
somit ein voller 
Erfolg und bot 
den Besuchern die 
M ö g l i c h k e i t , 
h a n d g e f e r t i g t e 
Produkte zu ent-
decken und sich 
auf die bevorste-
henden Osterfeiertage einzustimmen. 
Wir freuen uns bereits auf den nächsten 
Ostermarkt im kommenden Jahr!  
 

Text: Anna-Maria Winkler 

Foto: Judith Zeilinger - NÖN Krems 

v.l.n.r.: Martin Fries, Martin Solterer, Anna Solterer, Daniel Weissel, Sandra Löffler, 
Anna Gerstenmayer, gfGR Ing. Anna-Maria Winkler 
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Nächster 

Erscheinungstermin  
30. Juni 2024 

 

zeitung.gedersdorf@gmail.com  

 

Redaktionsschluss  
13. Mai 2024 

NEUIGKEITEN AUS GEDERSDORF 

LEBENSRETTER  DEFIBRILLATOR   
WO IN DER  GEMEINDE  GEDERSDORF  ZU  FINDEN?  

Über 12.000 ÖsterreicherInnen sterben 
jedes Jahr am plötzlichen Herztod. Ohne 
Hilfsmaßnahmen sinkt die Überlebenschan-
ce mit jeder Minute um ca. zehn Prozent. 

Die Herzdruckmassage und der Einsatz des 
Defibrillators durch Ersthelfer retten Leben. 
Die Plattform definetzwerk.at hilft bei der 
raschen Auffindung der Defi-Standorte.  

Wo sind die Lebensretter in unserer       
Gemeinde zu finden? 

Buswartehaus Altweidling Feuerwehrhaus Theiß Foyer Gemeindeamt Theiß Buswartehaus Schlickendorf 

Ehem. Feuerwehrhaus Gedersdorf Volksschule Brunn im Felde Ehem. Feuerwehrhaus Stratzdorf Ehem. Feuerwehrhaus Donaudorf 

mailto:Zeitung.Gedersdorf@gmail.com
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ACTION  UND SPAß BEI DEN   
K INDERFERIEN  IN GEDERSDORF   

37.  BIOEM IN  GROßSCHÖNAU  

Seit mehreren Jahren gibt es bereits die 
„Kinderferien in Gedersdorf“. Der Sozial-
ausschuss der Gemeinde organisiert gemein-
sam mit Gedersdorfer Vereinen, Organisati-
onen, Gewerbetreibenden und engagierten 
Einzelpersonen ein tolles Freizeit- und   
Betreuungsangebot in den Sommerferien. 
Voraussichtlich ab Mai wird dieses Pro-
gramm in der Schule und im Kindergarten 
aufgelegt und auch auf der Gemeinde Home-
page abrufbar und herunterladbar sein. 
Das Programm ist so vielfältig wie unsere 
Gemeinde und ihre Vereine selbst. So gab es 
in den letzten Jahren viele tolle Angebote: 

mit FF-Motorbooten oder dem Stand Up 
Paddle Board die Donau erkunden, am Gna-
denhof Sandlerranch Tiere hautnah erleben, 
einen spannenden und informativen Tag bei 
den Feuerwehren erleben, tolle Ausflüge mit 
verschiedenen Vereinen, töpfern, Kegel- oder 
Tenniskurse, Rätselwanderungen, ein Erste 
Hilfe Kurs oder eine Nacht im Zelt mit 
Lagerfeuerabend sind nur einige der High-
lights aus dem Vorjahr. Ein Fixpunkt ist 
auch die „Ferien zu Hause“ Aktion in den 
letzten beide Juliwochen (KW29 und 
KW30) im EVN Infocenter, eine ganztägige 
Kinderbetreuung die „Ferienlagerstimmung“ 

in der Heimat garantiert. Der Sozialaus-
schuss arbeitet gerade an einem neuen tollen 
Programm. Sei auch du heuer dabei! Wir 
freuen uns über deine Teilnahme! 

Solltest du selbst Vorschläge und Ideen 
zu Ferienaktivitäten haben, dann melde 
dich bei uns. Unsere Kontaktdaten fin-
dest du auf der Gemeindehomepage un-
ter https://www.gedersdorf.gv.at/
Sozialausschuss 
  
Dein Team (Helmut, Klaus, Martin, Heinz, 
Peter, Herta und Christoph) vom Sozialaus-
schuss 

Vom 30. Mai bis 2. Juni 2024 
findet die Messe zu den The-
men BAUEN. ENERGIE. LE-
BEN. zum 37. Mal als „Messe 
für eine lebenswerte und sichere 
Zukunft“ statt.   
  
Auch 2024 präsentiert sich die    
BIOEM mit den bewährten Kernthe-
men Energie & Speicher, Bauen & 
Sanieren, Wohnen & Sicherheit, Na-
tur & Garten, Wellness & Gesundheit 
und Elektromobilität. 
 
Die Hauptthemen der heurigen BIO-
EM sind unter anderem: „Klimafitter 
Wald 2.0“, „Raus aus Öl und Gas“ 
sowie die Schwerpunktthemen 
„Mitalternder Wohnraum“ und 
„Regionale Energiesicherheit“. Somit 
greift die BIOEM wieder viele zu-
kunftsweisende Themen auf und bie-
tet Betrieben eine großartige Bühne 
für ihre innovativen Produkte und 
Dienstleistungen. 
  
Nähere Infos unter www.bioem.at  

https://www.gedersdorf.gv.at/Sozialausschuss
https://www.gedersdorf.gv.at/Sozialausschuss
http://www.bioem.at
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Einbrüche in Wohnräumlichkeiten  
Im Zeitraum zwischen dem 01. Dezember 
2023 und 10. Februar 2024 ereignete sich 
im Bereich der Gemeinde Gedersdorf kein 
Einbruch in Wohnräumlichkeiten. 
 

Einbruch in Imbisstube 
Im Zeitraum zwischen dem 18.12.2023 
20:15 Uhr und dem 19.12.2023, 08:00 
Uhr, versuchten unbekannte Täter in eine 
Imbisstube im Gewerbegebiet von Stratzdorf 
einzubrechen. Die Täter versuchten mit ei-
nem unbekannten Hebelwerkzeug die Ein-
gangstür aufzubrechen, gelangten jedoch 
nicht in das Objekt. Es entstand geringer 

Sachschaden. 
Im Zeitraum vom 13.01.2024, 18:00 Uhr 
und dem 13.01.2024, 12:00 Uhr, brachen 
unbekannte Täter die Eingangstür zu einem 
Imbisstand im Gewerbegebiet von Stratzdorf 
mit einem Hebelwerkzeug auf und gelangten 
so in das Objekt. Die Täter durchsuchten 
sämtliche Räumlichkeiten stahlen jedoch 
nichts. Es entstand Sachschaden. 
 

Diebstahl einer Ortstafel 
Im Zeitraum zwischen dem 13.12.2023 und 
dem 14.12.2023 wurde die am östlichen 
Ortsanfang (Richtung Schlickendorf) aufge-
stellte Ortstafel von unbekannten Tätern 
gestohlen. Der Gemeinde Gedersdorf ent-
stand dadurch finanzieller Schaden. 
 

Sachbeschädigung an Pkw 
Am 19.12.2023 wurde in der Zeit zwischen 
08:00 Uhr und 20:00 Uhr ein in 3494 
Theiß, Wirtschaftspark abgestellter Pkw 
beschädigt. Der Lack der Fahrertür, der Bei-

fahrertür und der Motorhaube wurde durch 
mehrere Kratzer mit einem spitzen Gegen-
stand beschädigt. 
 

Betrug durch Geldbehebung 
Am 22.12.2023 und am 25.12.2023 hoben 
unbekannte Täter von dem Bankkonto eines 
Bewohners aus Theiß einen zweistelligen 
Geldbetrag ab. Als Empfänger schien am 
Kontoauszug des Opfers „ABT*WALNM“ 
auf. Ermittlungen zu diesem Empfänger 
verliefen ohne Erfolg. Wie die Täter auf die 
Kontodaten des Opfers kamen ist unbe-
kannt. 
 

GEMEINSAM.SICHER mit unserer 
Polizei – Homepage online 
Auf der Homepage der Initiative finden Sie 
interessante Neuigkeiten, Präventionstipps, 
Kontakte und Informationen zu unseren 
Partnern der Initiative:  https ://
www.gemeinsamsicher.at 

GEMEINSAM  S ICHER  
MONATSINFO  DEZ .  2023 -  FEB .  2024 

ACHTUNG  BETRUGSVERSUCH  -  FALSCHER  POLIZIST  
Am 08.02.2024, gingen auf der Polizeiin-
spektion Hadersdorf vermehrt Anrufe von 
älteren Bürgern ein, wobei diese mitteilten, 
auf ihren Festnetzanschlüssen von falschen 
Polizisten angerufen worden zu sein. Die 
falschen Polizisten gaben dabei an, dass die 
Hausbewohner in Gefahr wären, da in deren 
unmittelbarer Umgebung vermehrt eingebro-
chen wurde. Bis dato ist es aber in keinem 
der besagten Fälle zu Geld- oder Sachforde-
rungen! Es kann jedoch nicht ausgeschlossen 
werden, dass es in Zukunft zu derartigen 
Forderungen kommen wird, wobei die Täter 
die Opfer dann auffordern, ihre Bargeld und 
ihre Wertsachen bereitzuhalten. Diese wer-
den dann zur Sicherheit von einem Polizis-
ten in Zivilkleidung abgeholt und für die 
Opfer aufbewahrt. Eine Rücksprache mit 
dem Landeskriminalamt Niederösterreich 
ergab, dass diese neue Vorgehensweise der 
Täter bereits bekannt ist. Laut dem Landes-
kriminalamt Niederösterreich wird die Vor-
gehensweise diese Täter zurzeit immer ag-

gressiver um die Menschen in Furcht und 
Unruhe zu versetzen um im Anschluss leich-
ter an das Vermögen der Personen zu gelan-
gen. 
 

WICHTIG!!!! Merke: 
Die echte Polizei ruft Sie nicht an und 
… fordert Geld von Ihnen! 
… erkundigt sich über Ihr Vermögen!  
… möchte Ihr Vermögen sicherstellen!  
 

Die echte Polizei kommt nicht zu 
Ihnen nach Hause, um Ihr Vermögen 
mitzunehmen! 
  

Präventionstipp 
So schützen Sie sich vor „falschen Polizis-
ten“  

• Vorsicht bei unbekannten Anrufern!  

• Fragen Sie sich: Kann die Geschichte 
stimmen? Sprechen Sie sofort mit 
Verwandten oder Freunden!  

• Geben Sie keine Details über Ihr 
Vermögen preis!  

• Lassen Sie sich nicht unter Druck 
setzen - legen Sie auf!  

• Lassen Sie keine Unbekannten in 
Ihre Wohnung!  

• Übergeben Sie niemals Geld oder 
Gold an Unbekannte!  

• Fordern Sie von angeblichen Polizis-
ten einen Dienstausweis!  

• Kontaktieren Sie die Notrufnummer 
133 und fragen Sie, ob es diesen 
Polizisten wirklich gibt! 

• Nehmen Sie Warnungen von Bank-
angestellten ernst!  

 
Sprechen Sie mit ihrer Familie über diese 
falschen Polizisten. Vor allem ältere Genera-
tionen sind betroffen! 
Haben Sie den Verdacht eines Betrugs? Ru-
fen Sie sofort die Polizei unter 133! 

https://www.gemeinsamsicher.at
https://www.gemeinsamsicher.at
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VOLKSSCHULE   

Während uns die Burschen wür-
dig beim Sumsi – Cup in Gföhl 
vertreten haben, versuchten sich 
die Mädchen der 4. Klasse am 
19. Dezember 2023 als Zucker-
bäckerinnen. 
 
 
 

In der ganzen Schule duftete es 
herrlich nach frischem Lebku-
chen und es kam richtige Weih-
nachtsstimmung auf.  
 

Text: Eva-Maria Martin 

WEIHNACHTSBÄCKEREI  

WEIHNACHTSBESUCH   
DES ELTERNVEREINS  

Am 21. Dezember besuchten 
Beatrix, Sabrina und Verena, die 
drei Wichtel vom Elternverein, 
die Schulkinder und LehrerIn-
nen in ihren Klassen und 
wünschten allen persönlich ein 
schönes Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2024. Dabei durf-

te natürlich auch ein kleines 
Geschenk nicht fehlen: Herzhaf-
tes vom Bäcker, etwas Schokola-
de und ein Handbuch über Ex-
perimente. Damit kam in den 
Weihnachtsferien sicherlich 
keine Langeweile auf.  

E ISLAUFVORMITTAG   
DER  1 .  UND 4 .  KLASSE  

Der gemeinsame Eislaufvormit-
tag der 1. und 4. Klasse am Frei-

tag, den 12. Jänner 2024, hat 
allen großen Spaß gemacht.  
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2. PROJEKTTAG  DER  4 .  KLASSE   

POLIZISTEN ,  FUßBALLER ,  POKEMONS ,  SUPER  MARIOS ,  
PRINZESSINNEN…   

Am Dienstag, den 23. Jänner 2024, war es 
wieder soweit. Unser 2. Projekttag führte 
uns gemeinsam mit der 4. Klasse der VS 
Rohrendorf nach Wien. Nach dem Besuch 
im Planetarium drehten wir eine Runde 
mit dem Riesenrad und hatten einen tollen 
und klaren Blick über ganz Wien. 
Danke an den Elternverein und natürlich 
an alle Eltern, die das Elternsprechtags – 
Buffet organisiert und besucht haben und 
uns diesen Ausflug mit einem Zuschuss 
ermöglicht haben. 
 

Text: Eva-Maria Martin 

WORKSHOP  

zur Stärkung des Selbst-
bewusstseins  
Am Donnerstag, den 25. Jän-
ner 2024, hat uns Melanie 
wieder besucht und uns in 
lustbetonter und spielerischer 
Form gezeigt, wie wir uns 
anderen gegenüber gut ab-
grenzen können, wie das Mit-
einander gut gelingt und wie 
wir unser Selbstbewusstsein 
stärken können. 
 

Text: Eva-Maria Martin 

MATTENHANDBALLTURNIER   
DER  3 .  UND 4 .  KLASSE   

Am Freitag, den 26.1.24 nahmen 
die 3. und die 4. Klasse am Mat-
tenhandballturnier des UHK in 
der Sporthalle Krems teil. Die 
tollen Sportlerinnen und Sportler 
beider Klassen waren mit Eifer 
und Teamgeist dabei. Nach meh-
reren spannenden Wettkämpfen 

konnte sich die 3. Klasse über den 
3. Platz im Gruppenbereich und 
über den hervorragenden 5. Platz 
aller 3. Klassen freuen. Die 4. 
Klasse freute sich ebenfalls über 
den 3. Platz im Gruppenbereich 
und den großartigen 7. Platz aller 
4. Klassen. 

Wir möchten uns bei Herrn 
Blacha für seine tolle Betreuung 
beim Mattenhandballturnier und 
bei allen Schlachtenbummlern 
bedanken, die uns so tatkräftig 
angefeuert haben. 

… und viele tolle Verkleidungen mehr gab 
es am 27. Jänner beim Faschingsfest, das wir 
als Elternverein der VS Gedersdorf in der 
EVN veranstalten durften. Und knapp 250 
Besucher sind unserer Einladung gefolgt. Ein 
besonderes Highlight war dabei die lustige 
Show „Mit Uutschi und dem Circus Fun-
tastico“, bei dem Groß und Klein gleicher-

maßen zum Mitmachen animiert wurden 
und der Spaß nicht zu kurz kam. Danach 
startete die beliebte Kinderdisco, bei der die 
Tanzfläche sprichwörtlich zum Glühen ge-
bracht wurde. Ein kleines Schätzspiel mit 
einigen glücklichen Gewinnern rundete einen 
tollen Nachmittag ab. Für die Kulinarik 
möchten wir uns an dieser Stelle besonders 

bei der EVN bedanken. Mit den Einnahmen 
konnten wir das Sozialprojekt „Kindheit neu 
begleiten“ (Elternabend sowie Kinder-
workshop) sowie einige Ausflüge unserer vier 
Klassen finanzieren. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen beim Schulfest am 25. Mai 
2024.  
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FASCHINGSDIENSTAG  IM KRAFTWERK  THEIß  

Prinzessinnen, Feuerwehrmänner, Spiderman 
und auch ein paar Hexen feierten am Fa-
schingsdienstag wieder ausgelassen in der 
EVN in Theiß. Wie jedes Jahr genossen die 
Schüler und Schülerinnen, aber auch das 

Lehrpersonal der VS Gedersdorf die köstli-
che Verpflegung. Es wurde getanzt, gespielt, 
viel gegessen und gelacht. Der Riesenwutzler, 
die Bausteine und natürlich auch die Kinder-
disco waren der Renner. 

Vielen Dank an dieser Stelle an das Team 
rund um Herrn Fries, das uns diese tolle 
Location und die fantastische Verpflegung 
jedes Jahr zur Verfügung stellt! 
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NMS GRAFENEGG  

SOZIALPROJEKT  CLUB  OF ROMA   

Kinder helfen Kindern 
 
205 SchülerInnen aus 11 Klas-
sen befüllten und verpackten 
70 Schuhschachteln mit Süßig-
keiten, Spielsachen und ande-
ren kleinen Überraschungen für 
gleichaltrige Roma-Kinder in 

Köröm (Ostungarn).  
Die liebevoll zusammengestell-
ten Pakete wurden am 18. De-
zember von Mitgliedern des 
Club of Roma vor Ort verteilt, 
brachten 140 Augen zum 
Strahlen und machten 70 Kin-
der glücklich. Die Freude war 

riesengroß – bei den beschenk-
ten Kindern, wie bei den Über-
bringern. 

SKITAG IN LACKENHOF  AM ÖTSCHER   

Vorfreude auf den Skikurs 
 
Am Mittwoch, den 31. Jänner, 
fuhren die SchülerInnen der drei 1. 
Klassen früh morgens nach Lacken-
hof am Ötscher. Die SchülerInnen 
durften zwischen den Wintersport-
arten Ski und Snowboard wählen. 

Zwei Skigruppen machten sich 
sofort auf den Weg zum Gipfel, 
während die anderen teilweise ihre 
ersten Versuche auf den Brettern 
im Kinderland machten. Nach einer 
gemeinsamen Stärkung in der Hüt-
te schafften es schließlich alle Kin-
der, mühelos den Hang hinunterzu-

fahren. Der Skitag war ein großarti-
ges Erlebnis und alle Teilnehme-
rInnen machten enorme Fortschrit-
te und freuen sich nun schon auf 
die Wintersportwoche in der 2. 
Klasse. 

F IRST  LEGO LEAGUE   

Sieg im Regionalbe-
werb 
 
Erstmals ist es heuer der 
R o b o t i k g r u p p e  – 
Schwerpunkt Naturwis-
senschaften – unserer 
Schule gelungen, den 
Regionalbewerb der First 
Lego League im Jänner 

in Hollabrunn zu gewin-
nen. Damit dürfen wir 
am Bundesbewerb am 
24.2.2024 teilnehmen. 
Hochmotiviert bereitet 
sich das Team nun in 
seiner Freizeit Freitag 
nachmittags darauf vor. 
Die besten vier Teams 
der Bundesausscheidung 

dürfen weiter zum 
deutschsprachigen Finale 
in die Schweiz. Die Kon-
kurrenz ist groß, aber 
träumen ist erlaubt, ja 
erwünscht, würden wir 
sagen. 

v.l.n.r.: 1. Reihe Maglock Leon, Tomaschofsky Simon, Zach Jakob, 
Wielander Lorenz; 2. Reihe Fanclub der Schule  
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L IEBE  SCHWESTERN  UND BRÜDER !  

UNSERE PFARRE 

 

Ostern ist das Fest des Lebens, 
des irdischen und ewigen Lebens. 
Im Irdischen gehen wir drauf zu, 

im Ewigen wird’s vollendet im nu. 
  

Wir feiern jährlich dieses Fest, 
als Auferstehungs-lebensfest. 

Geschenke werden gesucht verteilt, 
Die Familie beieinander weilt. 

  
Ostern ist auch Gottes Botschaft, 
wir tragen weiter diese Botschaft. 
Das Leben hat besiegt den Tod, 
das Leben lebt, der Tod ist tot. 

 
BF 08.02.2024 

  

In wenigen Tagen feiern wir 
Gründonnerstag, an dem Jesus 
uns zeigt, dass wir füreinander 
Dasein sollen, einander helfen 
sollen und wollen. – Mehr als 
nur Füße waschen. 
Karfreitag gedenken wir der Op-
ferbereitschaft Jesu für alle Men-
schen und erfahren, dass Liebe 
auch den eigenen Tod mitein-
schließt und uns auch so den 
Blick auf unsere Nächsten, unse-
re Umgebung lenkt. 
Der Karsamstag mit der Oster – 
Auferstehungsnacht lässt für uns 
alle die Grabesruhe und unsere 

eigene Hoffnung auf Auferste-
hung glaubend wach werden. 
Geben wir diese Hoffnung wei-
ter, damit Glaube, Liebe und 
Hoffnung weltweit wachsen. 
So werden der Ostersonntag und 
die ganze Osterzeit ein Lebens-
fest, an dem wir teilhaben kön-
nen. Diese Freude können und 
dürfen wir mit der ganzen Welt 
und allen Menschen teilen. 
Christus lebt, er ist wahrhaft 
auferstanden. Wir dürfen mitei-
nander und mit Gott leben, um 
einmal wahrhaft ewig zu leben. 
 

Ihr und Euer H. Bartholomäus 

TANZPARTY  „SCHAUVORBEI“  

Die Tanzparty „SCHAUVORBEI“ mit DJ 
Franz, sowie den Jugendlichen des Dorf- 
und Heimatvereins Theiß mit ihrer Heimat-
disko und verschiedenen DJ’s des Dorfes, im 
Kraftwerk Theiß wurde in diesem Jahr von 
142 Personen besucht. 

Der Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat, 
die Jugend und die EVN haben diesen wun-
derschönen Abend liebevoll gestaltet. 
 

Unser Dank geht an alle Besucher 
und Helfer: Ihr seid unersetzlich!  

Neben einer großen Getränkeauswahl, gab es 
viele Speisen, sowie exzellente Torten und 
Kuchen mit Kaffee.  
Alle Gäste fühlten sich sehr wohl. Allen 
Mitwirkenden und Besuchern ein ganz herz-
liches Dankeschön. 
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ERSTKOMMUNION  9 .  MAI  

Die Erstkommunion unserer Kinder soll in diesem Jahr auch wieder 
zu Christi Himmelfahrt am Donnerstag, dem 09. Mai stattfinden. 
 

In Rohrendorf:  08.15 Uhr 
In Theiß:   10.00 Uhr 

  

F IRMUNG  8 .  UND  9 .  JUNI  

Die Firmung in unseren Pfarren soll in Rohrendorf am Samstag, dem 
08. Juni um 10.00 Uhr stattfinden. 
In Brunn im Felde am 09. Juni um 10.00 Uhr. 
Beide Firmungen wird Altpropst Mag. Maximilian Fürnsinn vom 
Stift Herzogenburg mit uns feiern. 

Bitte beten wir wieder miteinander für unsere Erstkommunionkinder 
und Firmlinge, dass sie durch das jeweils gespendete Sakrament tiefer 
in unsere Gemeinschaft, der Kirche und unseren Glauben hinein-
wachsen. 

STRAHLENDE STERNE ,  STRAHLENDE  HERZEN :  DANK AN  
UNSERE  STERNSINGER  UND  UNTERSTÜTZER !   

Ich möchte mich noch einmal, im Namen aller Kinder, 
bei den Sternsingern und allen Spendern für diese große 
Hilfsaktion herzlich bedanken. 
 

Die Sternsinger mit Johann Ecker, Karin Schachinger, Edith        
Kamleitner, Hannelore Berger und Tina Löffler sammelten in der 
Pfarre Brunn im Felde, Gedersdorf und der Pfarre Theiß Spenden für 
Projekte, die weltweit Armut und Unrecht mildern. 
 

Text: Bartholomäus Freitag 
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PFARRTERMINE 

UNSERE PFARRE  
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WSZ OST - Walkersdorf 

3492 Walkersdorf, Gewerbestraße 7 

Montag   08:00  -  18:00 Uhr         

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Langenlois 

3550 Langenlois, Gobelsburger Straße 45 

Dienstag   08:00  -  18:00 Uhr  

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr 

Freitag    08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ NORD  -  Gföhl 

3542 Gföhl, Langenloiser Straße 92 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr  

Freitag   08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ MITTE  -  Stratzing 

3552 Stratzing, Loiser Weg 1 
Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr         

 
 

WSZ Schönberg 

3562 Schönberg, Manhartsbergstraße 28 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Rastenfeld 

3532 Rastenfeld 218  

Montag  08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Mautern 

3512 Mautern, Austraße 39 

Montag   08:00  -  18:00 Uhr 

Mittwoch   08:00  -  18:00 Uhr 

Freitag    08:00  -  18:00 Uhr           

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WSZ Maria Laach         

3643 Maria Laach 103 

jeden 2. Dienstag  13:00  -  18:00 Uhr (ungerade KW) 

 
 

WSZ Paudorf 

3508 Paudorf, Kremser Straße 185 

Dienstag   08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Rossatz-Arnsdorf           

3602 Rossatz, Kienstock  (neben B 33) 

jeden 2. Dienstag  08:00  -  18:00 Uhr (gerade KW) 

 
WSZ SÜD  -  Theiß  

3494 Theiß, Stratzdorferstraße 50 

Dienstag   08:00  -  18:00 Uhr  

Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr 

 
 

WSZ Senftenberg 

3541 Senftenbergeramt, Sportstättenweg 4 

jeden 2. Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr (ungerade KW) 

 
 

WSZ Weinzierl/Walde 

3610 Weinzierl, Maigen 26 

Donnerstag   08:00  -  18:00 Uhr  

 
 

WSZ St. Leonhard 

3572 St. Leonhard, Wolfshoferamt 224 

jeden 2. Donnerstag  08:00  -  18:00 Uhr (gerade KW) 

 
, 

WSZ Mühldorf 

3622 Mühldorf, Bergwerkstraße 50a 

Montag  08:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch   08:00 - 18:00 Uhr 

 
 

WSZ Lichtenau 

3522 Lichtenau 106 

Dienstag   08:00 - 18:00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN  -  GV WERTSTOFFSAMMELZENTREN  

 GV Krems 
 
 Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und  
 Umweltschutz im Bezirk KREMS 
 Kamptalstraße 85, 3550 Langenlois 
 Tel. 02734/32333-0  
 info@gvkrems.at  

UNSERE UMWELT 

mailto:info@gvkrems.at


 

 21 UNSERE UMWELT 



 

 22 UNSERE UMWELT 

DAS WAR  2023:  E IN JAHR  FÜR DIE 
„SCHMETTERLINGE“ IN DER  KLEINREGION  KREMSTAL   

Mit dem Projekt „Tal der Schmetterlinge“ 
gelingt den 5 Mitgliedsgemeinden Droß, 
Gedersdorf, Rohrendorf, Senftenberg und 
Stratzing die Umsetzung eines ersten ge-
meinsamen Projektes. Die Identität zum 
Thema „Schmetterlinge“ drückt sich auch 
im neuen Logo der Kleinregion aus. 2023 
war das Schwerpunktjahr für Privatgärten 
und öffentliche Grünflächen, um den heimi-
schen Schmetterlingen das Überleben in 
unseren Ortschaften zu erleichtern und zu 
sichern. Schmetterlinge sind als Bestäuber 
und Nahrung für andere Tiere ein wichtiger 
Teil unseres Ökosystems. 
Im Frühjahr startete die Veranstaltungsreihe 
„Schmetterlinge in Privatgärten“ in allen 
Gemeinden. Das Interesse bei den Vorträgen 
war sehr groß. Mit Spannung wurde der 
Beitrag „ welche Tagfalter in unserer Region 
vorkommen“ vom Lokalexperten Johannes 
Reithner, der sich auch in der Forschungsge-
meinschaft für regionalen Naturschutz 
„LANIUS“ engagiert, erwartet. Er konnte 
persönlich in den letzten 3 Jahren 91 ver-
schiedene Tagfalter von insgesamt 150 in 
NÖ, im Kremstal orten und fotografieren. 
Die Hälfte dieser Arten ist gefährdet! Lena 
Weitschacher von Natur im Garten infor-
mierte, wie ein perfekter Schmetterlingsgar-
ten angelegt wird und welche Pflanzen die 
Schmetterlinge anlocken und ihnen eine 
Lebensgrundlage bieten. So lebt der aus dem 
Mittelmeerraum eingewanderte Karstweiß-
ling nur auf und von der Schleifenblume und 
der bräunliche Scheckenfalter ist auf die 
kleinblütige Königskerze angewiesen. 
Beeindruckt waren die zahlreichen Besucher, 
dass sie dabei viele Pflanzen real kennen 
lernen konnten. Durch die Kooperation mit 
den lokalen Gartenbaubetrieben der Gärtne-
rei Dornhackl in Senftenberg, der Gärtnerei 
Weixelbaum in Theiß und Floristin Tanja 
Maurer in Droß, sowie der Gartenbauschule 
Langenlois gab es vor Ort kleine Pflanzen-
ausstellungen. 
Es folgte am 23.4.2023 der Radiofrüh-

schoppen zum diesjährigen Schmetterlings-
sonntag von Natur im Garten. Der Kloster-
garten in Imbach wurde als Austragungsort 
auserkoren, da das Projekt „Tal der Schmet-
terlinge“ bereits weit über die Kleinregions-
grenzen hinaus Bekanntheit und Aufmerk-
samkeit genießt. Im Zentrum der Kampagne 
stehen die Hausgärten und Grünanlagen der 
Gemeinden um besonders auf die Bedeutung 
von Schmetterlingen, deren Raupen und 
ökologisches Gärtnern aufmerksam zu ma-
chen. 
Die Kleinregion gestaltete einen eigenen 
Infostand wiederum mit Unterstützung der 
regionalen Gartenbaubetriebe und punktete 
mit den vielen attraktiven Schmetterlings-
pflanzen zum Kennenlernen und Anfassen. 
Die wichtigsten Tagfalter in der Kleinregion 
wurden vorgestellt und Einblicke in Projekt-
beispiele zum Nachmachen gegeben. Das 
Interesse war enorm, weit über 600 Besuche-
rinnen und Besucher waren gekommen. 
Ein Höhepunkt war die Festmesse, zelebriert 
durch Bischof Alois Schwarz. Anschließend 
sorgte ein Frühschoppen mit der Blasmusik-
kapelle Senftenberg unter der Patronanz von 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf und Gastgeber Bürgermeister Ste-
fan Seif für beste Unterhaltung.   
Zahlreiche Pflegeeinsätze 
Unter anderem in Droß mit dem Verein 
LANIUS, dem Verein für regionalen Natur-
schutz: Der Halbtrockenrasen wurde gemäht 
und entbuscht. Das Mähgut wurde von ei-
nem Biobauer aus dem Ort zu Kompost 
weiter verarbeitet und als Dünger verwendet. 
Der sich in den letzten Jahren gebildete Filz 
am Boden wurde so entfernt, damit Blumen 
und Kräuter wieder Luft zum Atmen haben 
und sich eine Schmetterlingswiese voll ent-
falten kann. Auch eine Fläche mit Vorkom-
men seltener Pflanzenarten in Imbach wurde 
in Kooperation mit Lanius  und lokalen 
Helfern gepflegt. 
Bewusstsein schaffen - jeder kann einen Bei-
trag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten 

Durch laufende Pressearbeit in den lokalen 
Medien und Gemeindezeitungen, auch über 
persönliche Kontakte. Hannes Reithner ent-
deckte im Frühjahr  in einem Weingarten in 
Priel entlang einer Trockenmauer einen gro-
ßen Bestand an Osterluzeipflanzen. Die ers-
ten Jungraupen des gleichnamigen Falters 
waren schon geschlüpft. Der Pächter des 
Weingartens wurde kontaktiert und auf die 
Pflanzen bzw. seltenen Falter aufmerksam 
gemacht. 
Aktionen zur bewussten Garten- und Grün-
flächengestaltung 
Um „Schmetterlinge“ in die Gärten und 
öffentlichen Grünanlagen zu locken, wurde 
eine Pflanzliste mit geeigneten Arten von 
Stauden, Sommerblumen und Gehölzen für 
das Kremstal erstellt. Die Bevölkerung wird 
also nicht nur für das Thema Schmetterlinge 
sensibilisiert, sie wird aktiv aufgerufen, etwas 
gegen das Artensterben zu tun. Gärten und 
Grünräume, können für viele Arten Schutz-
räume und das passende Angebot an Futter-
pflanzen liefern. In allen Gemeinden werden 
künftige Grünflächengestaltungen auf das 
Thema abgestimmt. 
Jede Initiative und jedes Projekt zählt: Der 
Verein Friedenskapelle Imbach  hat einen 
Königskerzenlehrpfad im Burgtal angelegt, 
verschiedene Arten wurden auf dem süd-
hangseitigen Trockenstandort im Bereich des 
Zufahrtsweges zur Friedenskapelle gepflanzt. 
Der bräunliche Scheckenfalter lebt nur von 
der Königskerze. 

Wir wollen mit den Vorträgen Bewusstsein 
schaffen, dass jeder einen Beitrag zum Erhalt 
der Artenvielfalt leisten kann.“ verrät Reith-
ner, der sich auch in der Forschungsgemein-
schaft für regionalen Naturschutz 
„LANIUS“ engagiert. 
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ABFALLSTATISTIK  2021-2023  
ABHOLUNG  BEIM HAUS + SAMMELINSELN  
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655 K ILO ABFALL  –  GV JAHRESBILANZ 2023   

Der Gemeindeverband Krems blickt 
auf ein erfolgreiches und arbeitsin-
tensives Jahr 2023 zurück. 
Die ersten Monate eines Jahres sind traditio-
nell die Zeit für Bilanzen und Resümees. So 
auch beim Gemeindeverband für Abgaben-
einhebung und Umweltschutz im Bezirk 
Krems (GV Krems). Insgesamt sammelten 
die Bewohnerinnen und Bewohner des Bezir-
kes Krems 37.000 Tonnen Abfall – pro 
Kopf sind das 655 Kilogramm. Die Gesamt-
mengen wiegen schwer, sind aber dennoch 
seit den Pandemie-Rekordmengen leicht 
rückläufig. Bemerkenswert ist der Rückgang 
bei Rest- und Sperrmüll um 6 Prozentpunk-
te auf 138 Kilo pro Kopf (2022 waren es 
146 Kilogramm pro Kopf). Dem gegenüber 
stehen die Sammelmengen im Gelben Sack. 
Diese sind im Jahresvergleich um 108 Pro-
zent gestiegen. Entfielen im Jahr 2022 13 
Kilo auf jede Bürgerin und jeden Bürger, so 
waren es 2023 doppelt so viel, nämlich 26 
Kilogramm. Die Steigerung ist mit der Um-
schichtung von Verpackungsmüll aus dem 
Restmüll, aber auch mit rückläufigen Men-
gen aus den Sammelzentren zu begründen: 
Tetra-Paks, Folien, Kanister und Verpa-
ckungsstyropor kann seit der Sammelumstel-
lung bequem zu Hause im Gelben Sack ent-

sorgt werden. 

200.000 WSZ Besucher - Anliefe-
rungen im Minutentakt 
Mittlerweile erfolgt alle 3 Minuten eine 
Anlieferung in einem der 16 Wertstoffsam-
melzentren (WSZ) des GV Krems. An den 
1.134 Öffnungstagen im Jahr 2023 nutzten 
die Bürgerinnen und Bürger der Marktge-
meinden Mühldorf und Stratzing mit durch-
schnittlich mehr als 6 Besuchen die Entsor-
gungsinfrastruktur am häufigsten. Im Schnitt 
besuchten die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Bezirkes Krems 4,6 Mal ein Sammel-
zentrum und entsorgen die Hälfte aller an-
fallenden Abfälle dort. 

Abgabeneinhebung als zweites Stand-
bein immer umfangreicher 
Neben den Abfallgebühren und der Seu-
chenvorsorgeabgabe übernimmt der GV 
Krems auch die Einhebung von Grundsteuer, 
Kommunalsteuer, Nächtigungstaxe sowie der 
Kanal- und Wasserabgaben. Aber auch 
Dienstleistungen wie Lohnverrechnung, die 
Bereitstellung eines Bausachverständigen bei 
Bauverfahren in den Gemeinden oder die 
Grundstücksvermessung als Berechnungsba-
sis für die Kanal- und Wassergebühren neh-
men immer mehr Mitgliedsgemeinden in 
Anspruch. So haben mit 1.1.2024 die 

Marktgemeinden Maria Laach, Schönberg 
und Senftenberg die Agenden der Kanal- 
und Wasserabgabeneinhebung an den GV 
Krems übertragen. „Die gemeinsame Ab-
wicklung von abgabenrechtlichen Verwal-
tungsverfahren steigert sowohl die Effizienz 
als auch die Effektivität und reduziert den 
Verwaltungsaufwand für den Bürger. Wir 
freuen uns über das entgegengebrachte Ver-
trauen unserer Mitgliedsgemeinden und 
werden die stetig wachsenden Aufgaben mit 
größter Sorgfalt erledigen!“, so GV Krems 
Geschäftsführer Gerhard Wildpert. 

Foto: Mittlerweile wird rund die Hälfte des anfallenden 
Abfalls in eines der 16 Wertstoffsammelzentren des 
GV Krems gebracht, wie beispielsweise Motorölkanis-
ter, die von Jürgen Adam richtig zugeordnet werden   

© M. Kienast  



 

 25 UNSERE UMWELT 

7 Projekte wurden 
beim ersten Förder-
aufruf eingereicht. 
Die Vielfalt an The-
men war groß: Tou-
rismus, Digitalisie-
rung, Weitwandern, 

Nachbarschaftshilfe, Bewegungspark und 
Kultur. Die Förderhöhen liegen zwischen 
beachtlichen 35 und 70%. Das 19-köpfige 
Gremium hat alle 7 Projekte positiv bewertet 
und Gemeinden, Vereine und die Destinati-
on starten demnächst mit der Umsetzung. 
Und es geht engagiert weiter: beim zweiten 
Projektaufruf können wirkungsvolle Projekte 
aller Förderbereiche online bis Ende Mai 
eingereicht werden: 

• Wirtschaft & Nahversorgung stärken 

• Tourismus & Naherholung ausbauen 

• Gesellschaftliche Vielfalt & Chan-
cengleichheit fördern 

• Digitalisierung als Chance nutzen 

• Klima & Artenvielfalt schützen 
  
Sie fragen sich vielleicht, ob Ihre Idee förder-
bar ist und was zu tun ist, um LEADER-
Förderungen zu bekommen? Das LEADER-
Team gibt Ihnen die passenden Antworten 
und begleitet Sie von der Idee bis zur Ab-
rechnung. Rufen Sie uns an, wir beraten Sie 
gerne: 0664/3915751 
  

LEADER-Projekte beleben die Region: 
Rund 100 Projekte wurden in den letzten 5 
Jahren eingereicht und umgesetzt. Viele 
dieser Projekte setzen Impulse im Bereich 
Naherholung: Die Freizeitanlage am Kamp 

in Langenlois wurde aufgewertet, ein Gene-
rationengarten in Loiwein vom Dorferneue-
rungsverein errichtet, Rastplätze in Mollands 
und Rohrendorf geschaffen und ein Fun-
court in Dross initiiert. 
  
Auch Selbstbedienungsläden beleben die 
Nahversorgung :  Dank LEADER-
Förderungen wurden drei Selbstbedienungs-
lösungen realisiert: der „Kastlgreissler“ im 
Ortszentrum Echsenbach, „Unser Laden“ im 
Gewerbegebiet von Jaidhof und der 
„Picknickkühlschrank“ in der Kellergasse 
Priel. 

Ein offenes Ohr für Jugendliche 
Jugend belebt die Region: 2023 wurden 300 
junge Menschen im Alter zw. 12 – 20 Jahren 
zu Ihrer Lebenssituation befragt: 70% gaben 
an, dass sie gern in ihrer Gemeinde leben. Sie 
wünschen sich mehr Aufenthaltsräume ohne 
Konsumzwang, bessere Internetverbindungen 
und flexible Mobilitätslösungen. Die Ergeb-
nisse der Umfrage mit den anregenden 
Handlungsempfehlungen werden den Ge-
meinden zur Verfügung gestellt. Wir erhof-
fen uns dadurch Impulse für die Jungen der 
Region. 

 
Kontakt: 
Verein LEADER-Region Kamptal+ 
Danja Mlinaritsch 
Tel.: 0664/3915751 
Mail: office@leader-kamptal.at 
Webseite: www.leader-kamptal.at 

LEADER FÖRDERT  REGIONALE  PROJEKTE  -  

JETZT  EINREICHEN :  ZWEITER  PROJEKTAUFRUF  GESTARTET !  

„Unser Laden“ Jaidhof ©Gemeinde Jaidhof   

Rastplatz Feinfeld ©Gemeinde Röhrenbach  

©freepik_standret 

http://www.leader-kamptal.at
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MARTIN  RUHRHOFER  IST  GESCHÄFTSFÜHRER DER   
DORF-  & STADTERNEUERUNG  SEIT  1 .  JÄNNER  2024   

Pernkopf: Neuaufstellung bringt 
neue Förderstrukturen und weniger 
Bürokratie 

Seit 1. Jänner 
hat die neu 
strukturierte 
„Dorf- & 
Stadterneue-
rung“ ihre 
Arbeit aufge-
nommen, um 
Niederöster-
reichs Ge-
m e i n d e n 
sowie die 
zahlreichen 
ehrenamtli-

chen Vereine zur Dorferneuerung zu unter-
stützen. Am 1. Jänner 2024 übernahm Mar-
tin Ruhrhofer als Geschäftsführer das Steuer. 
Der 37-Jährige aus Theiß gilt als Kenner der 
Gemeindestrukturen. Seit 2013 bei der 
„Energie- und Umweltagentur“ (eNu) leitete 
er dort ab 2017 die Geschicke der Gemein-
deabteilung in der „Energie- und Umwelta-
gentur“ (eNu) und betreute jährlich mehr als 
80 Gemeinden. Er setzte wichtige Impulse 
wie das Kommunale Förderzentrum und die 
Weiterentwicklung des Gemeindeservice. 
„Mit Martin Ruhrhofer haben wir einen 
Experten an der Spitze der Dorf- & Stadter-
neuerung stehen, der die Anliegen der Ge-
meinden bestens kennt und diese mit seinem 
Team unbürokratisch und rasch servicieren 
wird. Wir werden erfolgreich zusammenar-
beiten, um unsere Dörfer und Städte gemein-
sam zu erneuern und weiterzuentwickeln“, so 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf. 
  

Martin Ruhrhofer hat klare Ziele: „Die Dorf
- & Stadterneuerung ist ein zuverlässiger, 
innovativer und schneller Partner zur Siche-
rung und Verbesserung der Lebensqualität in 
den Gemeinden. Wir begleiten Projekte von 
der Planung bis zur Umsetzung“, so Ruhr-
hofer. Im Verlauf des ersten Halbjahres 
planen die Regionalberaterinnen und Regio-
nalberater, alle Gemeinden in Niederöster-
reich zu besuchen. Dabei wird ein besonde-
res Augenmerk auf inhaltliche Schwerpunkte 
wie Bürgerbeteiligung, Ortskernbelebung, 
Nahversorgung sowie gemeinsam mit der 
eNu Energie- und Klimathemen. 
  

Neue Förderstruktur für Gemeinden 
und Vereine 
Ab sofort kann jede Gemeinde pro Jahr zwei 
Projekte mit einer Förderhöhe von bis zu 
20.000 Euro einreichen. Auch die Dorfer-
neuerungsvereine werden verstärkt unter-
stützt. Für Leuchtturmprojekte, wie die 
Schaffung eines neuen Ortszentrums, stehen 
pro Jahr bis zu 325.000 
Euro zur Verfügung. 
Für die Aktion „Stolz auf 
unser Dorf“ gibt es bis zu 
2.500 Euro Förderung ein-
mal pro Jahr für kleinere 
Projekte, die sich die Dorf- 
und Stadterneuerungs -
Vereine abholen können. 
„Und wir wollen die Dorfer-
neuerungsvereine begleiten, 
das ehrenamtliche Engage-
ment unterstützen und aus-
bauen. Nämlich von aktuell 
knapp über 600 Dorferneue-
rungsvereine auf 1.000 Ver-
eine“, so Ruhrhofer. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf verbesser-
ten Beratungs- und Begleitungsstrukturen. 
Die gebündelten Kräfte der Gemeindeberate-
rinnen und -berater der NÖ.Regional sowie 
der Energie- und Umweltagentur Niederös-
terreich sollen in der neuen Dorf- und Stadt-
erneuerung zum Tragen kommen. Künftig 
steht für jede Gemeinde eine Ansprechper-
son bereit, unterstützt von insgesamt 40 
Regional- und Gemeindeberatern vor Ort. 
Eine Ansprechperson für jede Gemeinde mit 
weniger Bürokratie und keinen Doppelglei-
sigkeiten. „Ohne Engagement, frischen Ideen 
und neuen Initiativen kann nichts wachsen 
und nichts entstehen. Gemeinsam erneuern 
wir unsere Dörfer und Städte, denn sie sind 
es, die unser Niederösterreich so lebens- und 
liebenswert machen“, so Pernkopf. 
  
Die „Dorf- & Stadterneuerung“ ist eine 
Tochter-GmbH aus der NÖ Regional 
GmbH sowie der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes NÖ. 

Fotocredit: Herbst  

Foto: NLK/Filzwieser  
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SENIORENBUND GEDERSDORF  
AKTIV UNTERWEGS 

UNSERE VEREINE - UNSERE GEMEINSCHAFT 

Für das heurige Jahr haben wir Senior*innen 
uns wieder viel vorgenommen, seien es nun 
interessante Ausflüge oder diverse Feiern 
und Versammlungen. Davon gab es bereits 
in den ersten drei Monaten und auch über 
die letzten Feiern im Dezember einiges zu 
berichten. 
 

Besinnliche Tradition: Unsere Niko-
lausfeier lädt zum gemeinsamen   
Feiern ein!  
Am 7. Dezember ehrten wir den Heiligen 
Nikolaus mit einer Feier im Gasthaus 
Knechtl, bei der 25 Mitglieder dabei waren. 
Und auch dieses Mal besuchte uns Pfarrer 
Dechant Mag. Bartholomäus Freitag als 
Nikolaus und verteilte Sackerl mit süßen 
Aufmerksamkeiten. 
 

Besinnliches Beisammensein 
Die letzte Veranstaltung des abgelaufenen 
Jahres, die Weihnachtsfeier am 14. Dezem-
ber im Informationscenter des Wärmekraft-
werkes Theiß, gestaltete sich besonders feier-
lich. Unser Mitglied Konrad Fichtinger 
brachte mit seinen Musikerkolleginnen wie-
der Weihnachtslieder und stimmten so die 
anwesenden 66 Mitglieder auf Weihnachten 
ein. Pfarrer Mag. Bartholomäus Freitag und 
einige Vorstandsmitglieder trugen besinnli-
che und zum Nachdenken, aber auch zum 
Schmunzeln anregende Gedichte und Ge-
schichten vor. Abschließend wünschte uns 
unser Obmann Eduard Födinger ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2024. Nach Abschluss des offiziel-
len Teiles der Weihnachtsfeier aßen wir 
gemeinsam zu Mittag und ließen so den 
Vormittag gemütlich ausklingen. 
 

Gemeinschaft und Austausch: Jahres-
hauptversammlung der NÖ´s Senio-
ren!  
Am 8. Februar fand die Jahreshauptver-
sammlung im Infocenter des Wärmekraft-
werkes statt, bei der auch das 45jährige Be-
stehen des Seniorenbundes Gedersdorf gefei-
ert wurde. Obmann Eduard Födinger konnte 
73 Seniorinnen und Senioren, weiters die 
Ehrengäste Pfarrer Mag. Bartholomäus Frei-
tag, Bezirksobmann Armin Sonnauer und 
Bürgermeister Ing. Stefan Löffler begrüßen.. 
Nach dem Gedenken an unsere im Jahr 
2023 verstorbenen Mitglieder, dem langjäh-
rigen Obmann Felix Gundacker, Adele Bartl, 
Anna Knorr, Erika Gschwandtner, Josef 

Neumaier, Adolf Halmschlager und Gerald 
Dienelt, brachte Schriftführer Franz Gartner 
den Tätigkeitsbericht über das Jahr 2023 
und unsere Finanzreferentin Christine 
Heimpl den Finanzbericht zur Kenntnis. 
Über Antrag der Finanzprüfer Richard Hol-
zer und Irmgard Aichinger wurde der Vor-
stand einstimmig entlastet. 
In seinen Grußworten berichtete Bürgermeis-
ter Ing. Stefan Löffler über die im abgelaufe-
nen Jahr erledigten und die im heurigen Jahr 
geplanten Vorhaben in der Gemeinde. Be-
zirksobmann Armin Sonnauer berichtete 
über die Veranstaltungen und Beschlüsse auf 
Landes- und Bezirksebene und bat um Ver-
ständnis, dass der Mitgliedsbeitrag ab 2024, 
nachdem dieser jahrelang gleich blieb, ange-
hoben werden musste. Weiters gratulierte er 
der Gemeindegruppe Gedersdorf recht herz-
lich zu ihrem 45jährigen Bestehen und 
wünschte weiterhin viele Veranstaltungen, 
Reisen und Ausflüge. 
Anschließend wurden Mitglieder auf Grund 
ihrer langjährigen Mitgliedschaft geehrt, 
Christine Gerstenmayer erhielt die Ehrenna-
del in Silber des Österr. Seniorenbundes für 
ihr jahrzehntelanges Mitwirken im Vor-
stand, wobei sie u.a .  Obmann-
Stellvertreterin, Finanzprüferin und Ortsbe-
treuerin war. Franz Zeller wurde ebenfalls 
besonders geehrt, er war für die sportlichen 
Aktivitäten zuständig, organisierte viele Rad-
touren und erhielt dafür das Ehrenzeichen in 
Silber der NÖ’s Senioren. 
Zum Abschluss brachte Obmann Eduard 

Födinger einen Rückblick über 45 Jahre 
NÖ’s Senioren Gemeindegruppe Geders-
dorf, ihre Obleute in dieser Zeit und die 
verschiedenen Höhepunkte im Vereinsleben. 
Fritz Kaufmann erstellte eine Bild-
Präsentation über die diversen Aktivitäten, 
die auf der Leinwand gezeigt wurde. Die 
Jahreshauptversammlung wurde mit einem 
gemeinsamen Essen beendet, anschließend 
gab es noch ein musikalisches Kabarett, das 
unsere Lachmuskeln intensiv beanspruchte. 
 

Gaudischnapsen: Ein geselliger 
Abend voller Spiel und Unterhal-
tung!  
Am 20. Februar gab es wieder das          
Gaudischnapsen im Heurigenlokal der Fami-
lie Kerschbaum in Brunn. 20 Schnapserinnen 
und Schnapser, begleitet und angefeuert von 
Freunden und Familienmitgliedern, spielten 
um den Sieg, den letztendlich Gerhard   
Staufer aus Brunn errang. Ernst Raffenstetter 
wurde Zweiter, den dritten Platz erreichte 
die Heurigenwirtin Brigitta Kerschbaum vor 
Konrad Fichtinger und dem fünften Josef 
Bruckner. Franz Zeller organisierte in     
bewährter Weise das Gaudischnapsen, wofür 
ihm vom Obmann gedankt wurde. 
 

Oberösterreich hautnah und Oster-
besinnung im Gasthaus Knechtl 
Unser erster Ausflug in diesem Jahr führte 
uns am 13. März nach Oberösterreich, wo 
wir in Tragwein eine Bauernkrapfen-

Am Bild: die geehrten Mitglieder mit den Ehrengästen und einigen Vorstandsmitgliedern 
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Schleiferei besuchten und das Stift St. Flori-
an besichtigten.  
Unsere Besinnungsstunde hatten wir am 20. 
März im Gasthaus Knechtl, um uns auf die 
Osterzeit einzustimmen. Auf Grund des vor 
diesen Terminen liegenden Redaktions-
schlusses der Gemeindezeitung können wir 
über diese zwei Veranstaltungen erst in der 
nächsten Ausgabe des Gedersdorfer berich-
ten. 
 

Spielenachmittag: Gemeinschaft, 
Spaß und Strategie vereint!  
Die Spielenachmittage im Gasthaus Knechtl, 
die neu jeden ersten Donnerstag im Monat 
ab 16.00 Uhr stattfinden, sind ein Fixpunkt 
in unserem Vereinsleben, waren aber nur 
zum Teil gut besucht. 
 

Stolz und Dankbarkeit: Gemeinsam 
feiern wir unsere Jubilare!"  
Und natürlich konnten wir auch im ersten 
Quartal 2024 einigen Mitgliedern zu runden 
Geburtstagen oder anderen Jubiläen gratulie-
ren. So feierte Anna Tauchner aus Krems 
ihren 100. Geburtstag und ist somit unser 
ältestes Mitglied, Ingeborg Dingl und      
Gertraud Bruckner aus Theiß und Christine 
Gerstenmayer aus Gedersdorf feierten ihren 
85. Geburtstag, Ernst Aichinger aus Theiß 
und Christine Müllner aus Gedersdorf   
hatten ihren 80. Geburtstag, Franziska   
Pachschwöll aus Altweidling und Edith  

Wagensonner aus Donaudorf feierten ihren 
70. Geburtstag. Das Ehepaar Josef und   
Elisabeth Rohrhofer aus Gedersdorf hatten 
die Goldene Hochzeit (aus Gründen des 
Datenschutzes können die genauen Jubilä-
umsdaten nicht bekannt gegeben werden). 
 

Werde Teil unserer Gemeinschaft: 
Tritt unserem Verein bei!  
Zum Abschluss noch die übliche Botschaft 
an alle Damen und Herren unserer Gemein-

de, die ihren 60. Geburtstag feierten (das gilt 
aber auch für Jüngere): Die Tür der NÖ`s 
Senioren steht Jeder und Jedem offen, Sie 
sind herzlich eingeladen, diesem Verein bei-
zutreten und die ausgezeichneten Angebote 
zu nutzen. 
  

Text: Franz Gartner 

Am Bild: die Teilnehmer des Gaudischnapsens mit Obmann Eduard Födinger 
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ADVENTKONZERT DER TRACHTENKAPELLE GEDERSDORF 

Stimmungsvol le  Klänge :  Ein         
Adventskonzert für die Seele!  
Am 3. Dezember 2023 fand in der Pfarrkir-
che Theiß unser Adventkonzert statt. Pfarrer 
Bartholomäus Freitag begrüßte die Gäste 
herzlich und führte durch das Programm des 
Abends. Ein besonderes Highlight war 
"Gabriella's Song" aus dem Film "Wie im 
Himmel", präsentiert von unserer Hornistin 
Tina Löffler, die das Publikum mit ihrer 
schönen Stimme verzauberte. Nach dem 
Segen des Pfarrers und den Dankesworten 
des Obmanns beendeten wir das Kirchen-

konzert mit dem Stück "Amen" von Pavel 
Stanek. Im Anschluss gab es vor der Kirche 
Glühwein und Kinderpunsch für die Besu-
cher. 
 

Stimmungsvolle Atmosphäre: Der 
Weihnachtsmarkt Brunn im Felde 
Wir umrahmten auch wieder den Weih-
nachtsmarkt in Brunn am Teich musikalisch 
mit einem Saxophonquartett am Samstag 
und einem Blechbläserensemble am Sonntag, 
das die Besucher mit weihnachtlichen Klän-
gen erfreute. Das alljährliche Turmblasen am 
Heiligen Abend vor den Messen in Brunn 
und Theiß fand selbstverständlich ebenfalls 
wieder statt. 
Mit Freude gratulieren wir zudem unserer 
Musikerin Anna Zeller, die kürzlich erfolg-
reich ihr Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze auf der Klarinette absolviert hat. 
 

Frühlingsklänge erwachen: Ein Kon-
zert für die Sinne!  
Ein vielversprechender Ausblick auf        
kommende Veranstaltungen: Am Samstag, 

den 6. April steht ab 19:00 Uhr unser Früh-
lingskonzert in der Volksschule Brunn im 
Felde an, gefolgt von der Konzertmusikbe-
wertung am Sonntag, dem 21. April in Gra-
fenwörth, bei welcher wir erstmals in der 
Stufe C antreten werden.  

Bronzenes Jungmusikerleistungsabzeichen Anna Zeller 
(mit im Bild Jugendreferentin Sandra Löffler, Obmann 
Andreas Scheibelberger, Kapellmeister Roland Bäuerl)  

WIR NEHMEN ABSCHIED! 
In stiller Trauer nehmen wir 
Abschied von unserem ehemali-
gen Posaunisten Karl Lechner, 
mit dem wir im vergangenen 
Sommer noch seinen 85. Ge-
burtstag feiern durften. Am 20. 
Februar begleiteten wir ihn auf 
seinem letzten Weg. Karl war 
mehr als ein Musikkamerad; er 
gehörte zu jenen Menschen, die 
man nur selten trifft. Bis zum 
Schluss blieb er der Trachten-
kapelle Gedersdorf als Ehren-
musiker und großer Unterstüt-

zer treu und war gern gesehener 
Gast bei Konzerten und Früh-
schoppen. 
Nicht nur als langjähriger Mu-
siker, sondern auch als Grün-
dungsmitglied und langjähriger 
Stellvertreter von Obmann 
Herbert Apfelthaler prägte Karl 
das musikalische Geschehen. 
Gemeinsam wurden 1984 das 
Musikheim fertiggestellt und 
die Musikschule in Theiß ge-
gründet. Auch an seine knusp-
rigen Pommes bei den Festen 

denken viele gerne zurück. Sein 
Engagement und seine Hingabe 
für die Musik bleiben unver-
gessen. 
Wir werden Karl stets als ver-
lässlichen Musiker und loyalen 
Kameraden in Erinnerung be-
halten. Sein Vermächtnis wird 
in unserer Trachtenkapelle 
weiterleben. In dieser schweren 
Zeit möchten wir den Hinter-
bliebenen unser aufrichtiges 
Beileid aussprechen und ihnen 
viel Kraft und Trost wünschen. 

In Gedenken an unseren Ehrenmusiker Karl 
Lechner (mit im Bild Herbert Apfelthaler und 
Obmann Andreas Scheibelberger)  
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Kinderferien 2024 
 

Intensivbetreuung der Kinderfreunde Gedersdorf: 15. - 26. Juli 2024 

FISCHEREIVEREIN GEDERSDORF  
GENERALVERSAMMLUNG UND WAHL DES VORSTANDES   

Am 28.01. fand die Gene-
ralversammlung des Fische-
reivereins im Gasthaus 
Knechtl statt, wobei die 
Wahl des Vorstandes auf 
der Tagesordnung stand. 
Welche dankenswerter-
weise unter dem Vorsitz 
von Bürgermeister Ing. 
Stefan Löffler durchgeführt 
wurde. 

Der Vorstand wurde in 
seiner Zusammensetzung 
wieder gewählt. Zwei Mit-
glieder des Fischereivereins 
wurden in den erweiterten 
Vorstand aufgenommen. 
  
Das Kinderfischen soll am 
27.07.2024 von 07:00 bis 
11:00 Uhr stattfinden. 
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FEUERWEHR THEISS 

Das Österreichische Bundesheer 
war in Rohrendorf zu Gast. Die 
Grundwehrdiener des Stabsba-
taillon 3 wurden am Kirchen-
platz feierlich angelobt.  

Auch eine Abordnung der FF 
Theiß war bei der anschließen-
den Leistungsschau der Blau-
lichtorganisationen mit dabei.  

DANKBARKEIT IN AKTION: 
EIN GROßES DANKE  

Ein herzliches Dankeschön an 
Hermann Mayer von der Jagd-
gemeinschaft Theiß, er spende-
te der FF Theiß ein Wild-
schwein. Dieses wurde von Sissi 

Winkler für uns hervorragend 
zubereitet und bei unserer Mit-
gliederversammlung gemeinsam 
verspeist.  

Unser Kamerad Josef Bruckner 
wurde von Landesbranddirektor-
Stellvertreter Martin Boyer mit 
der Führung des Tauchdienstzu-
ges NORD betraut und zum 
Brandinspektor mit Landeswap-
pen befördert. Josef ist bereits seit 
1988, also über 35 Jahre, Mit-
glied des Tauchdienstes Nieder-
österreich. 
 

Die Ausbildung zum Feuerwehr-
taucher ist eine der härtesten im 
Feuerwehrwesen und dauert drei 
bis vier Jahre. 
 

TAUCHDIENST-KOMMANDANT UND BEFÖRDERUNG 

FEUER UND FLAMME FÜR SICHERHEIT: MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG DER FEUERWEHR THEIß 

Engagement und Einsatz: Mitglie-
derversammlung der Feuerwehr  
Am 5. Jänner fand die Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Theiß statt. Kommandant OBI Markus 
Graf legte gemeinsam mit Verwalter 
Georg Epp den Mitgliedern einen Jahres-
rückblick vor. Von unserem Bürgermeis-
ter, Ing. Stefan Löffler, gab es lobende 
Worte für die erbrachten Leistungen und 
einen Einblick ins Gemeindegeschehen 
vom vergangenen Jahr. Des Weiteren 
folgte eine Vorschau auf Projekte, 
Übungen und Termine für das Jahr 
2024. Tina Löffler wurde zum Sachbe-
arbeiter FMD (Feuerwehrmedizinischer 
Dienst) ernannt. 
Sebastian Brandl, Dominik Scheibelber-
ger und Erwin Winkler jun. wurden zum 
Löschmeister befördert. Unser Jungfeu-
erwehrmann Daniel Aichinger wurde 
vom Probefeuerwehrmann zum Feuer-
wehrmann ernannt. 
 
Wir gratulieren allen beförderten      
Mitgliedern recht herzlich! v.l.n.r.: gfGR Erwin Winkler, Daniel Aichinger, Georg Epp, Dominik Scheibelberger, Patrick Kriszt, Tina Löffler,     

Sebastian Brandl, Kommandant Markus Graf, Bgm. Ing. Stefan Löffler 

GEMEINSAM STARK: ANGELO-

BUNG UND LEISTUNGSSCHAU  

am Bild v.l.n.r.: Landesbranddirektor-
Stellvertreter Martin Boyer, Kommandant 
des NÖ FF Tauchdienst OBI Christian 
Pfeiffer, Kommandant Zug Nord BI Josef 
Bruckner, recht hinten Tauchdienstkom-
mandant Stellvertreter BI Rainer Riesner 
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FEUERWEHR GEDERSDORF 

Am 17. November 2023 führte die 
Freiwillige Feuerwehr Gedersdorf 
eine technische Übung durch. Übungs-

annahme: Im Zuge einer nächtlichen Spritz-
tour ist ein Kleintransporter vom Weg abge-
kommen und über eine Böschung in das 
Regenwassersickerbecken gestürzt. 
Der Fahrer wurde verletzt und konnte sich 
nicht aus dem Fahrzeug befreien. Eine weite-
re Person befand sich im Laderaum und 
wurde durch den Absturz ebenfalls verletzt. 
Insgesamt 26 Mitglieder der FF Gedersdorf 
rückten mit TLF-A, LF und KLF zum 
Übungsobjekt – gleich hinter dem Feuer-
wehrhaus - aus. Parallel zur Erkundung 
durch den Einsatzleiter, starteten die einge-
setzten Fahrzeugbesatzungen bereits mit den 

ersten Maßnahmen. Die Unfallstelle wurde 
abgesichert, ein mehrfacher Brandschutz 
aufgebaut und die Einsatzstelle ausgeleuch-
tet. Zusätzlich wurde der Auf- u. Abstieg mit 
einer Leiter vereinfacht. 
Nach der Stabilisierung des Fahrzeugs wurde 
die Tür mit Hilfe des hydraulischen Ret-
tungsgeräts geöffnet und die Rettung der 
Übungspuppe aus dem Fahrerraum konnte 
durchgeführt werden. Nach Rettung der 
zweiten Puppe aus dem Laderaum ging es an 
die Fahrzeugbergung. Dabei wurde das auf 
der Seite liegende Fahrzeug mit dem Greif-
zug aufgestellt und in Richtung Ausfahrts-
rampe gedreht. Im Anschluss zog das TLF-
A das verunfallte Fahrzeug wieder auf die 
Straße. 
Nach knapp 90 Minuten sowie erfolgter 

Übungsbesprechung rückte die Mannschaft 
wieder ein und stellte die Einsatzbereitschaft 
wieder her. 
 

Text: Wolfgang Zeller  

ÜBUNG – VERKEHRSUNFALL MIT EINGEKLEMMTEN PERSONEN   

ERPROBUNG UND ERPROBUNGSSPIEL   

Am 27. Jänner 2024 fand die Prü-
fung der Erprobung und des Erpro-
bungsspieles der Feuerwehrjugend 
Gedersdorf im Feuerwehrhaus statt. 
Unter der Aufsicht von Abschnittssachbear-
beiter Feuerwehrjugend LM Philipp Schütz, 
Kommandant HBI Herbert Stierschneider 
und unserem Bewerterteam der FF Geders-
dorf hatten die 20 Jugendlichen einen theo-
retischen und einen praktischen Teil zu 
meistern. 
Der theoretische Teil bestand aus einem 

Testblatt und einem Bekleidungspuzzle. 
Beim praktischen Teil mussten sie je nach 
Erprobungsstufe verschiedene Stationen, die 
aus Gerätekunde, Kleinlöschgeräte, Wasser-
entnahmestellen, Strahlrohre und Exerzieren 
bestanden, absolvieren. 
Wir dürfen folgenden Feuerwehrjugendmit-
gliedern zur bestandenen Prüfung gratulie-
ren: 
1. Erprobungsspiel: Julian Amon, Johannes 
Hauser, Carla Henneis, Paul Wiebogen und 
Hannes Zeller 
2. Erprobungsspiel: Georg Lindtner 

1. Erprobung: Lukas Enigl, Clemens      
Henneis, Marcel Kerschbaum, Victoria Klaf-
fel, Jonas Mayr, Mia Rammel und Anna 
Zeller 
2. Erprobung: Nico Kerschbaum, Tobias 
Mayr und David Rainagl 
3. Erprobung: Simon Stift, Adrian Knapp, 
David Kolinsky und Moritz Rammel 
 
Die Beförderungen und Übergabe der Erpro-
bungsstreifen sowie die Übergabe der Abzei-
chen fand im Anschluss an die Prüfung statt. 
 

 Text: Manuela Kohoutek 
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FC MOSER MEDICAL ROHRENDORF 
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PFEILE FLIEGEN IM HERBST:  
SPANNUNG BEIM HERBSTTURNIER IM BOGENSPORT  
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Bei wunderschönem 
Herbstwetter fand 
unser bereits 4. Herbst
-Turnier statt. 
Schon die Anmeldung zum 
Turnier, bei dem nur 42 

Schützen startberechtigt waren, war ein vol-
ler Erfolg. Nach nur einer Stunde waren von 
42 Startplätzen 35 belegt, davon waren 27 
Schützen aus 4 Bundesländern (Burgenland, 
Wien, Oberösterreich, Steiermark). 
Auch Teile des Parcours wurden neu gestellt. 
So gab es dieses Mal bei den Stationen eine 
„Schweinerei“ (Eber, Bache, Frischling über-
einander) Anakonda, grüne Spinne, fliegende 
Dohle usw. Da sehr gute Schützen teilnah-
men, war der Wettkampf auf einem sehr 
hohen Niveau. Bei den Herren Klasse     

Instinktiv trennten die ersten drei nur 10 
Punkte. Es siegte Klement Emmerich vor 
Strohofer Stefan und Faigl Johann, alle BSC 
Rote Teufel. Bei den Damen Klasse Instink-
tiv waren die 2.,3.,4. sogar Punktegleich. 
Hier entschied der höhere Score. Siegerin 
wurde Göltl Katrin (Zurndorf) vor Kitten-
berger Anita (BSV Rote Teufel) und Kozar 
Elisabeth (Hohenau). In der Klasse Instink-
tiv Jugend M siegte Hollensteiner Nico vor 
Stichauner Raphael und Neumayr Erik. Die 
Jugend W konnte Kittenberger Lara knapp 
(4 Punkte) vor Seeau Marie für sich ent-
scheiden. Alle BSV Rote Teufel. Die Klasse 
der Langbogen war eine Domäne des UBC 
Schmidatal – Thern. Sie stellten bei den 
Herren die ersten 2 Plätze, (Dritter Buresch 
Bruno BSV Rote Teufel) und bei den    
Damen alle Stockerlplätze. Ausgeglichener 

waren die Blankbogenschützen. Platz 1 
konnte sich Grassl Karl (BSV Rote Teufel) 
vor Reisinger David (Zurndorf) und Suppan 
Arnold (UBC Schmidatal – Thern) sichern. 
Die einzige Dame, Steinmetz Lisa, kam 
ebenfalls aus dem Schmidatal. Damit das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kam, sorgten 
unsere Vereinsdamen mit ihren Backkünsten. 
Davon konnten sich etliche Zuschauer und 
Vbgm. Erich Berger überzeugen. Wie immer 
kamen die Preise aus der Region. Es gab 
Kürbiskernöl und Kürbisse der Fam.       
Gerstenmayer und Honig von Martin      
Lukaseder. 
Wir möchten uns bei allen Vereinsmitglie-
dern, die mitgeholfen haben, sowie bei der 
Fa. Lüftung Schmid für die Patronanz, recht 
herzlich bedanken. 
 

 Fotos und Text: Manuel Unger  

Strohofer Stefan, Klement Emmerich, Faigl Johann  

Kittenberger Anita, Göltl Katrin, Kozar Elisabeth  Reisinger David, Grassl Karl, Suppan Arnold  Seeau Marie, Kittenberger Lara  

Stichauner Raphael, Hollensteiner Nico, Neumayr Erik  

Puchner Rüdiger, Pichler Martin, Steinmetz Lisa  Rockenbauer Angelika, Puchner Susanne, Colleselli Brigitte  
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INFORMATIONEN AUS DEM KRAFTWERK 

Kinder- und Jugendtheater, am Samstag, den 13. April 2024 
 

 Glenkill, ein lustiger Schafskrimi 
 Beginn:   16:00 Uhr 
 Eintritt: freie Spenden, begrenzte Sitzplätze. 
  

Kasperltheater, am Sonntag, den 14. April 2024 
 

 Kasperlinchen und die Wünscheblume 
 Erste Vorstellung:  11:00 Uhr 
 Zweite Vorstellung:  14:00 Uhr 
 Eintritt: freie Spenden, begrenzte Sitzplätze. 
  

Gaukler- und Zaubervorstellung, am Sonntag, den 28. April 2024 
 

 Bernhard der Gaukler 
 Erste Vorstellung:  11:00 Uhr 
 Zweite Vorstellung:  14:00 Uhr 
 Eintritt: freie Spenden, begrenzte Sitzplätze. 

 

Kinder- und Jugendtheater, am Samstag, den 11. Mai 2024 
 

 Die Schule der magischen Tiere 
 Beginn:   16:00 Uhr 
 Eintritt: freie Spenden, begrenzte Sitzplätze. 
  

Der Flohmarkt mit speziellem Flair, organisiert vom Tierschutzverein  
„Menschen und Tiere – gemeinsam sind wir stark“ 
 
am Samstag, den 18. Mai 2024 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
am Sonntag, den 19. Mai 2024, von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

AUS DEM KRAFTWERK 

Es ist mir eine Freude euch bis zu den Sommerferien wieder mit 
Kunst und Kultur der besonderen Art begeistern zu dürfen. 
Auch heuer findet wieder der Flohmarkt, mit speziellem Flair, orga-
nisiert vom Tierschutzverein „Menschen und Tiere – gemeinsam 
sind wir stark“ statt, wo die kunterbunte Auswahl von Kunst, Anti-
quität, Spiel, Alltag, Bekleidung und vieles mehr jedes Sammler- und 
Flohmarkt Herz höher schlagen lassen wird. Natürlich wird auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.  

Wir würden uns freuen, wenn es das eine oder andere gibt, das euch 
zusagt. 
Die Liste der Veranstaltungen, wie auch der ausgewählten Filme, 
welche wir in Kooperation mit „EU XXL, die Reihe "Wanderkino 
im 21. Jahrhundert“ anbieten dürfen, findet ihr im Anschluss. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf euren Besuch. 
 
Martin Fries 

Sehr geehrte Gemeindebürger innen und Gemeindebürger  

Die vorgesehenen Veransta l tungen bi s  30.  Mai 2024  

Film 9:  

Der Fuchs  
Genre: Biografie/Drama/Historie  
Altersfreigabe: ab 12 Jahre  
Am 05. April 2024 und 06. April 2024 
Beginn: 19:30 Uhr 
 
 
 

Film 10:  

Meine Stunden mit Leo 
Genre: Komödie/Romanze 
Altersfreigabe: ab 16 Jahre  
Am 03. Mai 2024 und 04. Mai 2024 
Beginn: 19:30 Uhr  
 
Bei allen Filmvorführungen: 
Eintritt: freie Spenden, begrenzte Sitzplätze. 

Die Fi lmtite l  im Apri l  und Mai 2024  
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 38 GEBURTEN - JUBILARE - TODESFÄLLE 

Wir bedauer n  
 
Herta Steinbatz, geb. 22.08.1941    02.01.2024 
Walter Neureuter, geb. 10.07.1931    19.01.2024 
Josef Pennerstorfer, geb. 16.08.1941    05.02.2024 
Karl Lechner, geb. 08.07.1938     07.02.2024 
Herbert Staufer, 08.09.1953     13.02.2024 
Josef Reisinger, 03.02.1939     13.02.2024 
Heinz Chlastak, 18.12.1944     13.02.2024 
Josef Putre, 17.12.1948      16.02.2024 
Josef Fasching, 06.02.1942     04.03.2024 
Hermine Bauchinger, 17.11.1929    10.03.2024 
Michael Pennerstorfer, 30.11.1966    16.03.2024 
………………………………………………………………. 
 

Wir g ratul ieren  
 

Geburten  
 

Hannah Burlacu, Brunn im Felde    05.01.2024 
Seyran Toga, Gedersdorf      20.01.2024 
………………………………………………………………. 
 

Jubiläen 
 

80. Geburtstag   
Ernst Aichinger, Theiß      19.01.1944 
Christine Müllner, Gedersdorf     28.01.1944 
Maria Aichinger, Theiß      25.02.1944 
Anton Weber, Brunn im Felde     18.03.1944 
 
85. Geburtstag 
Antonia Zeppelzauer, Theiß     25.01.1939 
Josef Weninger, Schlickendorf     10.02.1939 
Christine Gerstenmayer, Gedersdorf    17.02.1939 
 

Wir wünschen  
alles Liebe  
und Gute! 
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April 
 

Frühlingskonzert 
Trachtenkapelle Gedersdorf 
06.04.2024, 19:00 Uhr 
Volksschule Brunn im Felde 
 

Kremstaler Weinfrühling 
Weinstraße Kremstal 
27. - 28.04.2024, 10:00 Uhr 
 

Maibaumaufstellen mit Däm-
merschoppen, FF Gedersdorf 
30.04.2024, 18:00 Uhr 
FF Haus Brunn im Felde 

Mai 
 
ÖAAB Radwandertag 
NÖAAB Gedersdorf 
01.05.2024, 14:00 Uhr 
Brunn im Felde 
 

Florianifeier FF Theiß 
04.05.2024, 18:00 Uhr 
FF Theiß 
 

Schulfest - 25 Jahre VS 
Elternverein 
25.05.2024, 15:00 Uhr 
Volksschule Brunn im Felde 

Juni 
 
Sonnwendfeier 
Dorf- & Heimatverein Theiß 
15.06.2024, 18:00 Uhr 
Theiß 

 
Sommerkonzert - 100 Jahre 
gesangSverein theiß 
22.06.2024, 19:30 Uhr 
Kirche Theiß 
 

Feuerwehrfest der FF Theiß 
28. - 30.06.2024, FF Theiß 

   Heurigenkalender  alle Angaben ohne Gewähr 

TOP Heuriger Buchecker  
04. - 14.04.2024 
Weinbergstraße 11 
3494 Gedersdorf 
 

TOP Heuriger 
Winzerhof Rohrhofer 
17.04. - .05.05.2024 
Weinbergstraße 61 
3494 Gedersdorf 
 

Heuriger Winkler Erwin 
Wein mit Biss 
10. - 11.05.2024 
Schlickendorf 4 
3494 Schlickendorf 
 

TOP Heuriger Buchecker  
16. - 26.05.2024 
Weinbergstraße 11 
3494 Gedersdorf 
 

TOP Heuriger 
Winzerhof Rohrhofer 
05. - 16.06.2024 
Weinbergstraße 61 
3494 Gedersdorf 
 

Familie Kerschbaum 
21. - 30.06.2024 
Hauptstraße 67 
3494 Brunn im Felde 

   Veranstal tungskalender  alle Angaben ohne Gewähr 
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 40 UNSERE SCHÖNEN MOMENTE 

Unsere schönen Momente  

FÜNF JAHRZEHNTE GEMEINSAMES GLÜCK:  
GOLDENE HOCHZEIT FAMILIE REISINGER  

Am 2.2.2024 feierte Familie 
Reisinger aus Brunn im Felde ihre 
goldene Hochzeit. Vor 50 Jahren 
gaben sich Renate und Johann in 
der Pfarrkirche Brunn im Felde 
das JA-Wort. Renate (geb. Hart-
mann) wuchs in Krems an der 
Donau auf. Als ihre Eltern im 
Jahr 1968 in Gedersdorf ihr 
Haus errichteten, lernte Renate 
beim abendlichen Essengehen im 
ehemaligen Gasthaus Leitner 
ihren Johann kennen. Die beiden 
verbrachten viele gemeinsame 
Stunden bei Moped-Spritztouren. 
Johann war als Weingartenarbei-
ter beim Weingut Mantler be-
schäftigt und Renate arbeitete bei 
der Firma Eybl in Krems. Aus der 
Ehe entstanden zwei Töchter, 
Renate und Sabine, diese machten 

sie zu vierfachen Großeltern. 
Mittlerweile erfreut sich das Ehe-
paar Reisinger auch schon über 
zwei Urenkelkinder. Eine Abord-
nung der Gemeinde Gedersdorf 
gratulierte recht herzlich zur gol-
denen Hochzeit und wünschte 
den beiden Jubilaren Gesundheit 
und noch viele gemeinsame Jahre 
im Kreise ihrer Familie.  
 

Text: Anna-Maria Winkler 

Foto: Christian Michalec - NÖN 

v.l.n.r.: vorne sitzend: Johann Reisinger mit Urenkel Jonah Hösele, Renate Reisin-
ger mit Urenkelin Zoey Hösele; hinten stehend: GR Beate Mahrer, gfGR Anna-
Maria Winkler, Vzbgm. Erich Berger, Patrick Hösele, Stefanie Hösele  

Wir wünschen  
dem Jubelpaar 

alles Gute! 


